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Sir Edward Greys Rede
London 27 Nov Privattelegramm

Jm Unterhaus begann heute die Debatte über die aus
wärtige Politik Sir Edward Grey führte unter anderem
zus

Der deutſche Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes hat bereits eine nicht vollſtändige aber ausgedehnte
Aufklärung über das gegeben was in der Unterredung
zwiſchen dem deutſchen Botſchafter in London und mir vor
gegangen iſt Jm diplomatiſchen Verkehr iſt es ſehr un
gewöhnlich einen Bericht über eine Anterredung zu
veröffentlichen ohne vorher den andern Teilnehmer zu be

fragen Jn dieſem Falle wußte ich nichts bis
ich den veröffentlichten Bericht zu leſen bekam Jch ver
ſtehe daß die Anforderungen der Lage in Deutſchland es
unmöglich gemacht haben daß ich vorher befragt wurde
Jch erhebe keine Beſchwerde darüber aber es wurde mir da
durch die Notwendigkeit aufgelegt aufzuklären was nach
meiner Anſicht dem Hauſe über den Anteil den wir an der
Angelegenheit genommen haben mitgeteilt werden muß
Der deutſche Reichskanzler und der deutſche Staatsſekretär
des Auswärtigen Amtes haben bereits ein Mißverſtändnis
erledigt

Man hat in einigen Kreiſen angenommen daß Deutſch
land gegen die franzöſiſche Aktion d h gegen den Vor
marſch nach Fez überhaupt proteſtiert und daß Frankreich
angeſichts eines deutſchen Proteſtes auf den Marſch beſtan
den hat Die deutſche Regierung hat dargelegt daß die
Entſendung eines Panzers nach Agadir angebracht geweſen
iſt Jch habe keinen Kommentar dazu zu geben und keine
Kritik daran zu üben Meine Erzählung beginne mit dem
1 Juli

An dieſem Tage kam der deutſche Botſchafter auf das
Auswärtige Amt und machte folgende Mitteilung Das
bereits in dem Bericht der Budgetkommiſſion des deutſchen

Reichstages wiedergegebene Aide memory vom 30 Juni
Der Panzer war glaube ich damals auf dem Weg nach
Agadir Aber in der Erläuterung des BVotſchafters welche
dieſe Erklärung begleitete war noch mehr enthalten Die
Mitteilung war begleitet von einer Erläuterung die er
kennen ließ daß die deutſche Regierung eine Rückkehr zum
Status quo in Marokko als zweifelhaft wenn nicht als un
möglich betrachte und daß was ſie ins Auge faſſe eine
definitive Löſung der Marokko Frage zwiſchen Deutſchland
Frankreich und Spanien war Die Mitteilung wurde am
Sonnabend gemacht und ließ darauf ſchließen daß das ins
Auge gefaßte wirkliche Ziel eine definitive Löſung
der ganzen Marokkofrage war

Am folgenden Montag teilte ich dem deutſchen Bgt
ſchafter mit daß ich mit dem Premierminiſter geſprochen
habe und daß wir die durch die Entſendung des Panthers
nach Agadir geſchaffene Situation als ſo ernſt betrachten daß
ſie in einer Sitzung des Kabinetts erörtert werden müſſe Jch
wollte erſt in dieſer Kabinettsſitzung weiteres ſagen aber
ich möchte daß die deutſche Regierung ſofort erfährt daß

nach unſerer Anſicht die Lage ernſt und wich
tig ſei Jch ſah den deutſchen Botſchafter am 4 Juli
wieder und ſagte ich müßte ihm mitteilen daß unſere Lage
bezüglich Marokkos keine unintereſſante ſein könne Wir
müſſen unſere Vertragsverpflichtungen gegenüber Frankreich

und unſere eigenen Intereſſen in Marokko in Betracht
ziehen Wir ſeien der Anſicht daß durch die Entſendung
des deutſchen Kriegsſchiffes nach Agadir eine neue
m geſchaffen ſei die künftige Entwicklung

et nte vielleicht die engliſchen Jntereſſen direkter berühren
8 ſie bisher berührt worden ſeien Und daher könnten

wir keine neuen Engagements annehmen zu denen man
n uns gelangen könnte Jch machte es ganz klar daß
gen Mitteilungen und die von mir gebrauchten Worte
ſel t diejenigen von S M Regierung ſeien Nun
denn eine Periode des Schweigens Der

wen Botſchafter hatte keinen Auftrag mir irgend eine
wir ehe bezüglich meiner Mitteilungen zu machen und
her 72 keine Mitteilungen von der deut

et wo egierung was ihre Ziele und Wünſche ſeien
zſun ran ſie gedacht habe als ſie von einer definitiven

g des Marokoproblems ſprach

Das war die wirklich wichtige Frage Aus anderen
Kreiſen gelangten einige Mitteilungen an uns die uns be
ſorgen ließen daß die von Deutſchland ins Auge gefaßte
Regelung eine Teilung Marokkos ſein könnte und zwar
durch Verhandlungen zu denen man uns nicht hinzu
zuziehen beabſichtigte Es ſei natürlich vollſtändig richtig
daß wir uns in Marokko durch das Abkommen mit Frank
reich vom Jahre 1904 politiſch etwas intereſſiert hatten
Aber beim Abſchluß dieſes Abkommens hatte die frühere bri

tiſche Regierung gewiſſe wirtſchaftliche und ſtrategiſche Be
dingungen ſtipuliert Dieſe hätten durch eine Neuregelung
geſteigert werden können Und das war der Grund warum
wir uns über das beunruhigten was geſchehen könnte

Der britiſche Botſchafter in Berlin hatte am 12 Juli
Gelegenheit den deutſchen Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes über einige weniger wichtige Fragen zu ſprechen und
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ergriff die Gelegenheit zu ſagen daß einmal von einer
Unterhandlung zu dreien zwiſchen Deutſchland Frankreich
und Spanien geſprochen worden ſei woraus zu ſchließen ſei
daß wir davon ausgeſchloſſen werden ſollten Der Staats
ſekretär von Kiderlen Wächter ſagte unſerem BVotſchafter er
möge uns mitteilen daß niemals irgend ein Gedanke an
eine ſolche Unterhaltung exiſtiert habe Aber ausgenom
men dieſe negative Erklärung erhielten wir von der deut
ſchen Regierung keine weiteren Mitteilungen Etwas
ſpäter hieß es in der Preſſe daß die deutſche Regierung mit
Bezug auf Franzöſiſch Kongo Forderungen von einer Aus
dehnung geſtellt habe den offenbar weder die franzöſiſche
Recçierung noch die franzöſiſche Kammer hätten zuſtimmen
können und ich wurde beſorgt wegen der künftigen Entwick
lung der Marokkofrage

Weitere Ausführungen ſiehe Depeſchen

Die oſtafrikaniſche Eiſenbahnvorlage
im Neichstag

210 Sitzung Montag den 27 November 1911
Am Tiſche des Bundesrats Dr Solf Wermuth Contze
Das Haus iſt ganz ſchwach beſetzt
Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung

um 2 Uhr 15 Min
Der zur erſten Leſung ſtehende Geſetzentwurf ermächtigt den

Reichskanzler 1 die zur Fortführung der Aſambarabahn
und zum Hafenausbau in Tanga etatsmäßig bereitſtehenden
Mittel auch zum Um und Ergänzungsbau der überlaſteten
Stammſtrecke der Uſambarabahn Tanga Mombo zu ver
wenden ferner die im Etat für Oſtafrika für die Zentralbahn be
willigten Mittel die bis Tabora bewilligt aber bereits zu Vor
arbeiten für den Weiterbau über Tabora hinaus bis zum
Tanganjikaſee bereitgeſtellt ſind für den ſofortigen
Weiterbau bis zum See zur Verfügung zu ſtellen

Stellvertretender Staatssekretär des Kolonial
amts Dr Solf

Es wird in der Vorlage die Weiterführung der Linie Dares
ſalam über Tabora nach den Geſtaden des Tanganjikaſees ge
fordert Der Bau dieſer oſtafrikaniſchen Zentralbahn entſpricht
einem Wunſche der Budgetkommiſſion Die Zentralbahn die bis
jetzt bei Tabora ihren Abſchluß gefunden hat würde ſich nicht
rentieren wenn die Weiterführung unterbliebe Durch die Weiter
führung der Bahn zum Tangonjikaſee wird der Verkehr ganz
weſentlich erleichtert und erweitert werden Die Jhnen vorgelegte
Denkſchrift erläutert alle finanziellen und wirtſchaftlichen
Verhältniſſe in ſo umfangreicher und ſorgfältiger Weiſe daß ich
mich darauf beziehen kann Dieſe Vorlage iſt nur ein Bauſtein
zu dem Gebäude zu dem mit der Zuſtimmung des Reichstages
1908 das Fundament gelegt worden iſt Es gereicht mir zur ganz
beſonderen Freude daß dieſe erſte Vorlage die ich dem Hauſe zu
überreichen die Ehre habe auf die ureigene Arbeit des Staats
ſekretärs von Lindequiſt zurückzuführen iſt der ſich gerade dieſer
Aufgabe mit beſonderer Sorgfalt und Liebe gewidmet hat Es iſt
in letzter Zeit die Frage der Tarife auf der Zentralbahn aufge
taucht Dazu kann ich mitteilen daß ſeit geraumer Zeit der Gou
verneur von Oſtafrika Erhebungen über die Tariffrage angeſtellt
und bereits dem Kolonialamt darüber berichtet hat Es werden
fünf verſchiedene Klaſſen eingerichtet werden ſo daß den ver
ſchiedenſten Wünſchen Rechnung getragen werden wird

Abg Erzberger Ztr Auf Umwegen wird mit dieſer harm
loſen Vorlage ein Nachtragsetat eingeführt Jch beantrage Ver
weiſung an die Budgetkommiſſion Die Genehmigung der Vor
lage bedeutet zugleich die Genehmigung einer Mehrausgabe von
52 Millionen Beim erſten Teil der oſtafrikaniſchen Zentralbahn
hat die bauausführende Geſellſchaft minderwertiges Material ver
wendet Wo iſt die Garantie daß die Geſellſchaft den zweiten
Teil beſſer macht Die Frage der Regreßpflicht wird eingehend
und ernſt zu prüfen ſein Die Fortſetzung des Baues bis zum See
wird durch militäriſche und politiſche Gründe gerechtfertigt Wie
ſteht es aber mit der Verzinſung Wo iſt hier der Grundſatz des
Schatzſekretärs keine Ausgabe ohne Deckung Jn der Kommiſſion
wird zu erwägen ſein ob die Hüttenſteuer nicht in der Kolonie
durchweg erhöht bezw eingeführt werden könne Das Zentrum
nimmt zum Weiterbau der Bahn eine freundliche Stellung ein
die finanziellen Auskünfte müſſen aber gegeben werden Jn einer
Hurraſtimmung befinden wir uns jedenfalls nicht

Schatzſekretär Wermuth Gewiß ſteckt in der Vorlage zugleich
ein Nachtragsetat Der Reichstag hat aber früher ſchon den Ent
ſchluß gehabt die Bahn weiter fortzuſetzen wenn die Strecke bis
Tabora fertig ſein würde Neu und unerwartet iſt nun daß dieſe
Strecke verhältnismäßig früh fertig geworden iſt Es handelt ſich
alſo nicht um eine Abweichung vom Programm Natürlich kann
ich die Anregung wegen Erſchließung neuer Einnahmequellen nur

aber mit dieſem Vorbehalt bitte ich um Annahme der
orlage

Stellvertretender Staatsſekretär des Kolonialamts Dr Solf
Jch danke Herrn Erzberger daß er ſich der Bahn ſympathiſch
gegenüber ſtellt im einzelnen allerdings hat er ſo viel Bedenken
geäußert daß der Regierung Kommiſſionsberatung nur erwünſcht
ſein kann Jch bin feſt überzeugt wir werden Jhnen nachweiſen
daß Oſtafrika wohl die Finanzkraft beſitzt um die durch dieſes
Bahnprojekt auferlegten Laſten tragen zu können Der Leiter des
Kolonialamts weiſt den Angriff Erzbergers auf die Bauſirma für
die Strecke Varesſalam Mrogoro Der Uwau der Strecke

wurde notwendig weil der Zweck der Bahn ein ganz anderer ge
worden war ſie war als Stichbahn gehbaut aber nun genügte der
leichte Unterbau nicht

Abg Dr Wagner konſ Herr Erzberger hat mit großem Ge
ſchick und großem Fleiß alles zuſammengebracht was es an Be
denken gegen die Bahn geben kann Das finanzielle Bedenken
wegen der Tatſache eines Nachtragsetats hat der Schatzſekretär
ſchon erledigt Ein Bedenken hätte ich deswegen daß der Reichs
tag in dieſem Stadium der Sitzungsperiode noch einen Beſchluß
faßt der doch eine moraliſche Bindung des nächſten Reichstags
bedeutet aber dies Bedenken kann man zurückſtellen da es ſich
tatſächlich nur um Fortführung eines Programms handelt dem
der Reichstag mit wenigen Ausnahmen bereits zugeſtimmt hat
Auch wir befinden uns nicht in Hurraſtimmung Aber
wir denken an die wirtſchaftliche Entwicklung vor allem an den
mittelbaren Nutzen einer ſolchen Bahn die Hebung der Leiſtungs
fähigkeit des Landes die militäriſche Sicherheit hätten wir in
Südweſtafrika früher die Bahnen gebaut hunderte von Millionen
und die großen Verluſte wären uns erſpart geblieben

Abg Noske Soz Vor Toresſchluß noch eine ſo wichtige
Vorlage Zwiſchen Tür und Angel ſoll der Reichstag ſie er
ledigen Der Gouverneur von Oſtafrika iſt in Berlin Wir
werden von ihm eingehende Auskunft verlangen Auf eine Ren
tabilität der Bahn iſt auf abſehbare Zeit nicht zu rechnen Die
Bevölkerung wird nur wenige Paſſagiere ſtellen wertvoller wird
der Frachtverkehr vom See ſein Dieſer Bahnbau hat wieder zu
hurra patriotiſchen Kundgebungen der rechtsſtehen
den Preſſe geführt Jmmer wieder dieſe gemeingefährlichen chau
viniſtiſchen Treibereien und Schreiereien Es iſt unerhört wenn
die Deutſche Tageszeitung eine glatte Bewilligung dieſer Bahn
fordert weil das eine Demonſtration gegen England
ſein würde Hört Hört Davon kann keine Rede ſein Uns
intereſſiert nur der wirtſchaftliche Standpunkt Ein unerhörter
Skandal iſt es wie die farbigen Arbeiter bei den Eiſenbahnbauten
behandelt werden Jſt es wahr daß Schutztruppenoffiziere bei der
Anwerbung dieſer Arbeiter mitgewirkt haben Tolle Dinge ſollen
im Buſch vorgehen Jn Kamerun ſollen bei einem Bahnbau
20 Proz der Arbeiter geſtorben ſein Hört Hört Die Arbeiter
werden wie die Hunde behandelt Sie werden nicht mit
Namen angeredet ſondern ſind nur Nummern An einer Plombe
tragen ſie um den Hals ihre Hundemarke Der Redner legt eine
ſolche Marke auf den Tiſch des Hauſes Sie werden wie Zucht
häusler geſchunden Der Redner richtet ſcharfe Angriffe gegen die
Bahnbauverwaltung in Kamerun die Beſchwerden der Beamten
und Arbeiter unterdrücke Arbeiter wurden nachdem man ſie hatte
halb verhungern laſſen zu Tode geſchunden Das behaupte ich auf
Grund des mir vorliegenden Materials Hier muß gründlich
Remedur geſchaffen werden Wir werden es uns gründlich über
legen der Regierung weitere Mittel zur Verfügung zu ſtellen ſo
lange eine ſolche Schand wirtſchaft in den Kolonien
möglich iſt

Abg Eickhoff Vp Wir haben aus der Vergangenheit ge
lernt und können folche Fehler wie ſie Abg Erzberger gerügt hat
vermeiden Es wird an den Baukoſten weſentlich geſpart Die
Fortführung der Bahn iſt eine faſt ſelbſtverſtändliche
Notwendigkeit Würde der Bau jetzt unterbrochen ſo
müßten Arbeiter und Beamte entlaſſen werden Prinzipiell hat
auch meine Partei nichts gegen die Vorlage einzuwenden von
wirtſchaftlichen und politiſchen Geſichtspunkten halten wir ſie für
berechtigt die finanziellen wollen wir prüfen

Abg Dr Arning ntl Die Hauptſache bei dieſem Bahnbau
iſt daß wir größere Flächen für Pflanzer erſchließen Der Erfolg
der Bahn nach Mrogoro iſt ein deutlicher Beweis für die Wirkung
eines ſolchen Bahnbagues Die glänzende Entwicklung der Kolo
nie kegründet die Hoffnung daß ſie in der Kultur der Einge
borenen und in den finanziellen Verhältniſſen auf einen Stand
punkt gebracht iſt der uns Freude macht Die Bahn wird neue
Steuerquellen erſchließen ſie bringt das Ugandagebiet in militä
riſche Breaufſichtigung und wird auch in ſanitärer Beziehung von
großer Bedeutung ſein

Abg v Liebert Rp Endlich etwas Erfreuliches Jch freue
mich daß alte Afrikaner wie Dr Peters und Graf Pfeil dieſen
Tag noch erleben Das bisherige Stichbahnſyſtem laſtet wie ein
Fluch auf unſerer Kolonialpolitik Billig und ſchlecht das galt
leider von allen unſeren erſten Kolonialbahnen Gott ſei Dank
haben die wirtſchaftlichen Grundlagen unſerer Kalonien ſich
weſentlich gebeſſert Wir ſind durchaus für die Vorlage die der



deutſchen Jnduſtrie neue Abſatzgebiete eröffnen wird Es müſſen
endlich Handlungsreiſende nach Afrika geſchickt werden

Die Vorlage geht an die Budgetkommiſſion
Es folgt die zweite Leſung des

Hausarbeitgeſetzes
Der Entwurf bringt für die Hausarbeit eine Reihe von Schutz
vorſchriften Er ſchreibt u a vor die Bekanntgebung der Löhne
oder Preiſe durch offene Auslagen von Lohnverzeichniſſen oder
Aushang von Lohntafeln ſoweit es ſich um neu einzuführende
Muſter handelt Die Kommiſſion hat dieſe nach dem Entwurf in
die Befugnis des Bundesrats gelegte Beſtimmung obligatoriſch
gemacht Weiter trifft der Entwurf Vorſchriften gegen Gefahren
für Leben Geſundheit oder Sittlichkeit Den Hauptſtreitpunkt
bildete in der Kommiſſion die Forderung der Einführung von
Lohnämtern die von der Regierung entſchieden abgelehnt wurde
Eingefügt wurde dagegen eine Beſtimmung über die Aushändi
gung von Lohntafeln oder Arbeitszetteln

Ein Kompromißantrag Behrens Wirtſchaftl Vgg Everling
nl Henning konſ Manz Vp Dr Pieper Ztr und

Schmidt Altenburg Rp will nun an Stelle von Lohnämtern
die Möglichkeit der Errichtung von Fachausſchüſſen nach Beſtim
mung des Bundesrats geben Dieſe ſollen in der Hauptſache eine
beratende begutachtende und anregende Tätigkeit entwickeln

Abg Dr Kolbe Rp bemängelt daß die Begriffe Haus
arbeiter und Angehörige nicht genügend definiert ſeien wie
z B im Oeſterreichiſchen Geſetz

Abg Schmidt Berlin Soz Die Hausarbeiter ſind in allen
Hoffnungen betrogen worden Die Heimarbeit iſt eine Elendindu
ſtrie da muß das Reich endlich eingreifen Der Redner wendet
ſich gegen einen ſächſiſchen Regierungsvertreter der die Heimat
arbeiterausſtellung in Berlin als tendenziös bezeichnet hat Er
verweiſt auf die niedrigen Löhne im ſächſiſchen Erzgebirge uſw

Der Redner verweiſt dann auf den großen Berliner Konfek
tionsſtreik in dem Arbeiter und Zwiſchenmeiſter gemeinſam
kämpfen Hoffentlich ſtehen die deutſchen Liberalen in der Frage
der Hausarbeit nicht hinter ihren engliſchen Geſinnungsgenoſſen
zurück Die Hirſch Dunckerſchen Gewerkſchaften proteſtieren ja
gegen Jhre Anträge Dieſe Stellungnahme iſt die ſchärfſte Beur
teilung Jhrer papierenen Sozialpolitik

Abg Dr Fleiſcher Ztr Die Vorlage iſt doch immerhin
ein weſentlicher Fortſchritt Die Hauptforderungen des Heim
arbeiterſchutzkongreſſes werden erfüllt Wir bedauern daß nicht
alles erreicht werden konnte weiſen aber mit Entſchiedenheit die
agitatoriſchen Verſuche zurück die Dinge auf den Kopf zu ſtellen
wie es die Sozialdemokratie tut

Abg Dr Naumann Vp Mit dem Herzen allein iſt dieſe
Frage nicht erledigt Die Oeffentlichkeit und Schriftlichkeit der
Lohnfeſtſetzung iſt das einzig wirklich greifbare Ergebnis Ob
man das Geſetz annimmt oder nicht iſt für die Lebensexiſtenz der
Hausinduſtrie ganz gleich Die Hausarbeit ſoweit ſie überhaupt
ſteigt lebt von dem minderwertigen Plunder wo ſie reelle

Mnuaſſenartikel liefert iſt ſie glatt im Zurückgehen Da iſt das
Geſetz nichts als weiße Salbe Die Kernfrage iſt das Lohnamt
Jch bitte beſonders die Herren vom Zentrum die Sie in der
Kommiſſion für das Lohnamt eingetreten ſind ſchaffen Sie uns
das Lohnamt Zuruſe Und wo bleibt Jhre Partei

Abg Behrens wirtſch Vgg Wir ſind nicht ſchuld daran
daß die Lohnämter gefallen ſind Da ſie aber nicht zu erreichen
ſind begnügen wir uns mit Fachausſchüſſen

Die Ausſprache ſchließt S 1 wird unverändert angenommen
ebenſo S 2

Das Haus vertagt ſich auf Dienstag 12 Uhr Schiffahrtsab
gaben Hausarbeit und Penſionsverſicherung

Auf den Einſpruch des Vorſitzenden der Budgetkommiſſion
Frhrn v Gamop gegen den frühen Sitzungsbeginn erklärt Präſi
dent Graf Schwerin man müſſe verſuchen im Plenum mit dem
Arbeitsſtoff in den erſten Tagen des Dezember fertig zu werden

Schluß 7 Uhr

Deutsches Reich
Rückkehr des Kreuzers Berlin

Meldung unſeres Korreſpondenten
S M S Berlin wird nachdem in Agadir alles

ruhig und keine Gefahr für Leben und Eigentum von
Deutſchen mehr vorhanden Dienstag über Caſablanca und
Tanger die Heimreiſe antreten S M S Eber wird die
Berlin nach Caſablanca und Tanger begleiten und ſich

dann wieder auf die weſtafrikaniſche Station begeben
Die jetzt erfolgte Rückberufung des Krieggsſchiffes iſt die

unvermeidliche Konſequenz aus der Verſtändigung über die
Marokkofrage wodurch Frankreich das Protektorat über
das Scherifenreich erhalten hat Dieſes Mandat verpflich
tet die Republik auch zum Schutz aller in Marokko leben
der Ausländer

Dr Rlar JZaenecke
Der Verleger des Hannoverſchen Courier und Vor

ſitzende des Vereins deutſcher Zeitungsverleger Herr
Dr Max Jaenecke iſt wie bereits kurz gemeldet am Sonn
abend infolge einer Leuchtgasvergiftung plötzlich
aus dem Leben geſchieden Noch am verfloſſenen Donners
tag traf ein ausführliches Schreiben des Verblichenen an
den Verlag der Saale Zeitung mit dem Dr Jaenecke in
den angenehmſten Beziehungen ſtand ein Am Sonnabend
trat unerwartet wieder ein Anfall eines außerordentlich
ſchmerzhaften Gallenſteinleidens auf Er wurde im
vorigen Jahre einer Operation unterzogen die jedoch nicht
ganz glückte

Dr Max Jaenecke wurde am 28 Auguſt 1869 als Sohn
des Zeitungsverlegers Geheimen Kommerzienrats Geor
Jaenecke geboren Er beſuchte das Gymnaſium um na
deſſen Abſolvierung ſich dem Geſchäft zu widmen Er weiltelängere Zeit im Auslande namentlich in Amerika Später
machte er noch das Abiturientenexamen ſtudierte dann in
Marburg Leipzig und Berlin Geſchichte und Volkswirtſchaft
promovierte als Dr phil und übernahm zu Anfang der
neunziger Jahre eine leitende Stellung im Zeitungsverlag
ſeines Vaters Als r von der geſchäftlichen Tätig
keit zurückzog wurde Dr Max Jaenecke alleiniger Chef und
damit Eigentümer des Hannoverſchen Couriers leich

geitig bemühte er ſich eifrig um die Zuſammenfaſſung der
deutſchen Zeitungsverleger zu einem einheitlichen ihren
Intereſſen gewidmeten Verbande und er wurde nach Grün
dung dieſes Verbandes zum rn gewählt Jm
Jahre 1903 gehörte er kurze Zeit dem Reichstage und

eit 332 dem preußiſchen Abgeordneten
der nationalliberalen Fraktion annach e

hauſe als Mitgli

Beſonders der Tätigkeit im Verein deutſcher Zeitungs
verleger widmete ſich Dr Jaenecke mit großem Eifer Sein
Hinſcheiden wird überall aufrichtige Teilnahme erwecken

Dr Jaenecke beſaß ein Rittergut in Ahlbeck bei Soltau
Am Sonnabend abend präſidierte Herr Dr Max Jaenecke
bis ſpät abends der Verlegerverſammlung er nahm aber an
dem nachfolgenden Feſteſſen nicht teil ſondern ging nach
Hauſe und ſchrieb dort mehrere Briefe r morgen
wurde die Leiche Zigelimden Von einem Depeſchen
bureau wird gemeldet daß Dr Jaenecke einem neuen An
fe ſeines ſchweren Gallenſteinleidens zum Opfer gefallen
ei

Der Reichshaushaltsetat für 1912
Wie ein offiziös bedientes Berliner Blatt erfährtdürfte der el ehanshaltsetat für 1912 recht

günſtig abſchließen Während der Etat für 1909 zu
ſeiner Balancierung noch einer Anleihe von 250 Millionen
Mark bedurſte war es für den letzten Etat möglich mit
einer Anleihe von rund 100 Millionen Mark 7
und für den Etat 1912 dürfte man noch unter den letzten Be
trag erheblich heruntergehen Hoffentlich ſtimmts

Die feierliche Eröffnung des neuen reichsländiſchen Landtages
wird wie aus Straßburg gemeldet wird dem Vernehmen nach
am 6 Dezember und zwar im Kaiſerpalaſt erfolgen

Folgen der hohen Fleiſchpreiſe
I Aus Paderborn 26 Nov wird uns geſchrieben
Recht unangenehme Folgen hat ein Streit wegen der

hohen Fleiſchpreiſe für den Ober meiſter der hieſigen
Fleiſcherinnung gehabt Jn hieſiger Stadt beſteht eine

leiſcherinnung die vor einigen Monaten den Beſchluß
faßte für alle Fleiſchſorten einen ziemlich hohen Mindeſtpreis feſtzuſetzen Ferner verpflichtere ich jeder Fleiſcher

meiſter unter einer Konventionalſtrafe ſeine Waren nicht
mehr durch Jnſerate anzupreiſen Der Magiſtrat glaubte
nun daß die Mindeſtpreiſe zu hoch angeſetzt ſeien und wandte
ſich daher beſchwerdeführend um eine Aufhebung des Be
ſchluſſes herbeizuführen an den Regierungspräſidenten in
Minden Dieſer lehnte indeſſen ein Einſchreiten ab mit der
Begründung daß die Fleiſcherinnung als eine freie Jnaung
berechtigt ſei Mindeſtpreiſe feſtzuſetzen Anderer Meinung
war aber der Magiſtrat Er ſah die Jnnung ihrer ganzen
Zuſammenſetzung nach als Zwangsinnung an und beſchloß
daher Maßnahmen zu treffen um auch evtl Fleiſchern die
nicht Mitglied der Jnnung werden wollten die Mit
benutzung des ſtädtiſchen Schlachthofes über den bisher allein
die Jnnung das Verfügungsrecht hatte zu ermöglichen
Ferner ſollte eine Kommiſſion eingefetzt werden zur Prüfung
der Frage wie billigeres Fleiſch nach hier gebracht werden
könnte Mit dieſer Stellungnahme war natürlich die Jn
nung nicht einverſtanden Sie erließ durch ihren Ober
meiſter eine Erklärung die das Vorgehen des Magiſtrats
ſcharf kritiſierte und wandte ſich ferner beſchwerdeführend
an den Regierungspräſidenten in Minden mit der Behaup
tung der Magiſtrat verdrehe die Tatſachen und
operiere mit falſchen Behauptungen Durch
dieſe Ausdrücke fühlten ſich Bürgermeiſter und Magiſtrat be
leidigt und ſtellten Strafantrag Das Urteil lautete gegen
den Obermeiſter der Jnnung als den Verfaſſer auf insgeſamt
350 Mark Geldſtrafe

Kof und Nerſongalnachrichten
z Aus Baden Oos 27 November wird berichtet Bei der

Rückfahrt von Donaueſchingen hielt der kaiſerliche Sonder
zug Sonntag abend 84 Uhr auf der hieſigen Station wo ſich
Großherzogin Luiſe von Baden zur Begrüßung des
Kaiſers eingefunden hatte Nach einem Aufenthalt von fünf
Minuten ſetzte der Hofzug die Fahrt fort

z

Die kommende Reichstags wahl
x Dresden 27 Nov Der konſervative Verein in Dresden

hat beſchloſſen im Wahlkreis Dresden links der Elbe im
erſten Wahlgang für den nationalliberalen Abg Dr Heinze
einzutreten der 1903 dort den Sozialdemokraten verdrängt hat

x Hagen 27 Nov Die Fortſchrittliche Volkspartei ſtimmte
für die Wahlkreiſe Boch um und Dort mund dem Eintreten
für die nationalliberalen Kandidaten zu wenn in Altena Jſerlohn
die Nationalliberalen die Fortſchrittliche Volkspartei unterſtützen
Gewerkvereinsſekretär Pieper hat ſeine Kandidatur für Bochum
zurückgezogen

t

Ausland

Selbſtmord des Sozialiſten Lafargue
und ſeiner Gattin

Aus Paris 27 November wird gemeldet
Der bekannte ſozialiſtiſche frühere Abgeordnete Paul

Lafargue ein Schwiegerſohn von Karl Marx
und ſeine Frau Laura geb Marx haben geſtern nacht in
ihrer Villa in Draveil gemeinſam Selbſtmord begangen in
dem ſie ſich durch Einſpritzung von Blauſäure töteten Jn
einem Briefe gibt Lafargue als Motiv zu ſeiner Tat die
Furcht vor dem Alter er war 69 Jahre alt und vor
Krankheit an

Lafargue war in Santiago de Cuba geboren Marx
lernte er in England kennen wo er auch heiratete Er war
früher Abgeordneter von Lille Lafargue arbeitete am
Citoyen und am Cri de Peuple von ſeinen Werken

waren beſonders Die Religion des Kapitals Der Soö
u und die Jntellektuellen und Die

ekannt Die Humanité veröffentlicht den AbſchiedsbriefPaul Lafargues an den Sogialiſtenführer Guesde Jn dem
Schreiben erzählt Lafargue von ſeinen Leiden die ihm eine
traurige Perſpektive zu eröffnen ienen und erklärt daß
er den 26 November 1911 ſchon ſeit einiger Zeit als Ter
min für den Selbſtmord beſtimmt hatte Seine Frau ſo
heißt es in dem Schreiben kannte ſeinen Entſchluß und
wollte mit ihm ſterben Der Brief ſchließt mit der S
nung daß die Jdeen von Karl Marx auch weiterhin Schulenahen würden Die Villa Lafargues in der das Ehepaar
tarb ſowie alle Autorrechte an den Werken von Karl MRart

allen dem Neffen Lafargues dem h Redakteur
zu an ſchätzt den Wert des20 Millionen Frank, achtaſes au fp

Der italieniſche Sieg bei Fort Meßrrj
Ueber den Erfolg der Italiener bei Tripolis liegt jetzt et

Gefechtsbericht von italieniſcher Seite vor ein
Tripolis 27 Nov Geſtern früh erfolgte der allgemeine V

marſch unſerer Truppen an der Südoſtfront Mit dem Vorm
begann um 6 Uhr früh die ſechſte Brigade das 23 und z ar

fanterie Regiment und zwei Batterien Unter dem Sch J
italieniſchen Artillerie welche die türkiſche niederkämpfte
die Truppen um 8 Uhr 45 Minuten das Armenhoſpital
darauf begann die türkiſche Jnfanterie vom Fort Meßri her d
erſten Reihen der ſechſten Brigade zu beſchießen Die italieniſe
Artillerie richtete dann ihre Schüſſe gegen die feindliche Jnf
terie während die italieniſche Jnfanterie die ihren Vormarſe V
Ruhe und Entſchiedenheit fortgeſetzt hatte zum Angriff auf
Fort Meßri ſchritt Als gleichzeitig das 2 Berſaglieri Regime
welches den rechten Flügel der italieniſchen Oſtfront bildete
wahrte daß die ſechſte Brigade auf gleiche Höhe gekommen war
drang es gegen Henni vor Unterdeſſen griffen die erſten Ah
teilungen der ſechſten Brigade das kleine Fort Meßri an während
rechts von ihnen das 50 Jnfanterie Regiment die türkiſche Jn
fanterie in den Laufgräben angriff Die italieniſchen Truppen
an der Oſtfront gingen zähe vor und mußten eine Befeſtigung nach
der anderen ein Haus nach dem andern den Arabern ab
ringen die ſich hinter den Palmen verſteckt oder
hinter Hinderniſſen aller Art verſchanzt hatten Ein Haus das
den Grenadieren im Wege ſtand mußte in die Luft geſprengt
werden ſo erbittert war der Widerſtand den die Jnfſaſſen leiſteten
Gegen 4 Uhr nachmittags war der Vormarſch auf der ganzen Linie
durchgeführt Man fagt daß zahlreiche Türken gefangen ge
nommen worden ſeien

Aus China
Die Vereidigung des Prinzregenten von China

Peking 27 November 1911
Der Prinzregent hat im Namen des Kaiſers im Ahnen

tempel der Tſchingdynaſtie Taimiao im Weſten der verbotenen
Stadt den Eid auf die Verfaſſung geleiſtet Der Eidesleiſtung
die im Beiſein des Prinzen Tſching des Miniſterpräſidenten
Juanſchikai ſowie des ganzen Kabinetts ſtattfand war eine feier
liche Mitteilung an die Ahnen der Dynaſtie vorangegangen
wonach die Verfaſſung in den völlig veränderten Zeitläuften der
ſchlechten Leitung des Kaiſers und in Mißgriffen bei der Wahl
der Beamten begründet ſei und als künftig gleich heilſam für
Dynaſtie und Volk hingeſtellt wird Peking trug reichſten
Flaggenſchmuck

Die Verſtärkung der Geſandtſchaftswachen
Tokio 26 Nov Nach einer amtlichen Meldung iſt die

japa niſche Regierung gemäß dem Veſchluſſe der diplo
matiſchen Vertreter in Peking wegen der gegenwärtigen Lage die
fremden Garniſonen in Peking zu verſtärken bereit demnächſt die
notwendigen Verſtärkungen zu ſchicken Ebenſo wurde beſchloſſen
wege der ſehr begrenzten Anzahl der in Pretſchili ſtationierten
Truppen gleichzeitig eine entſprechende Truppenmacht nach
Tientſin zu ſenden Jn Peking und Tientſin werden die
Truppen insgeſamt um ein Bataillon Jnfanterie und eine Ma
ſchinengewehrabteilung vermehrt werden Die Geſamtzahl der
Streitkräfte in Petſchili wird die Truppenzahl nicht überſchreiten
die ſich vor der Reduzierung im Jahre 1908 dort befand

Mexikaniſche Kämpfe
Jn Mexiko ſind ſchon wieder einmal ernſte Unruhen

ausgebrochen die ſogar zu blutigen Kämpfen geführt haben
Jn einem Kampfe bei Santa Anna der den ganzen
Tag über währte ne Regierungstruppen in Stärke von
450 Mann 800 Anhänger des Generals Capata geſchlagen
von dieſen wurden 62 getötet General Capata iſt ge
flüchtet Verſchiedene Hinrichtungen wurden laut
L N aus den in Unruhe befindlichen Orten gemeldet

wo die Regierungstruppen Befehl erhalten haben jeden zu
töten der ſchuldig befunden wird die Revolution offen ge
ſchürt zu haben Weiter wird amtlich gemeldet daß
ein zweiter Kampf zwiſchen Bundestruppen und Auf
ſtändiſchen bei Pilraya ſtattgefunden habe 60 Mann
eien getötet oder verwundet worden Jn Oaxaca hercſcht
ehr große Aufregung Die Bevölkerung droht ſich

zu erheben

fialle und Umgebung
Halle a S 28 November

Sin Seminar für Dädagogik
ſoll an unſerer Univerſität begründet werden Als Direktor dieſes

Seminars iſt der Direktor der Franckeſchen Stiftungen und Hono

rarprofeſſor Herr Geheimrat D Dr Fries auserſehen

Letzter Vortrag Wackernagel Am Sonnabend hielt im Audi
torium maximum der Univerſität Herr Privatdozent Dr Martin
Wackernagel den letzten Vortrag ſeiner Serie Das Zeitalter
Dantes in der italieniſchen Kunſt Herr Dr Wackernagel führte
eingehend in intereſſanter und formvollendeter Darſtellung ſein
Thema Die italieniſche Architektur im Jeit alter
Dantes aus Er zeigte an Hand äußerſt gelungener Lich
bildaufnahmen in den Vaudenkmälern von Florenz Siena Iom
und Piſa die Entwicklung der italieniſchen Architektur des 14 Jahr
hunderts Der ſehr anregende Vortrag fand rege Beteiliguns

Der Bund Heimatſchutz Landecverein für die Regie
bezirke Magdeburg und Merſeburg h am 1 Dezember d J
Magdeburg im Saale Zur Freundſchaft Prälatenſtra
abends 8 Uhr eine öffentliche Verſammlung des
vereins für die Regierungsbezirke Magdeburg und Merſeburg rei
Bundes Heimatſchutz ab in welcher Herr Regierungsaſſeſſor F e
herr v Wilmowski Grunewald und Herr Landesbaurat Hiece
Merſeburg letzterer unter Vorführung von Lichtbildern n
Vorträge über die Heimatſchutzbewegung cm
werden Hierdurch tritt der ſeir einiger Zeit beſtehende a
verein zum erſten Male werbend an die Oeffentlichkeit Mit ver
ſicht auf die große Bedeutung welche die auf die Erhaltung ter
natürlichen und geſchichtlich gewordenen Schönheit unſeres Va ge
landes und die Bekämpfung ſeiner Entſtellung gerichteten nen
ſtrebungen beanſpruchen dürfen richtet der Bund an alle de an
die Erreichung dieſer Ziele am Herzen liegt die Einladung
dieſer Verſammlung teilzunehmen

Frauenhilfe für evang Gemeinden Die nächſte Verſa wer
wird Donnerstag den 90 Nov abends 5 Uhr im Vereinszim Er

Mauerſtr 7 gehalten werden Der Vortrag ſoll von der rein
weiterung der Arbeit der Frau in Kirche und Gemeinde helle
Auch die Mitglieder der anderen Vereine der Frauenhilfe in apen

u dieſer Sitzung eingeladen in der nach wie vor alle v per
ſt die evangeliſche Frauenarbeit Intereſſe haben willko
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aus Uber den Antrag zu berhändeln daß im Vauſe
d n ler eine allgemeine evangeliſche Frauenverſammlung ver

ltet werde
n Unterhatiun Verein Wandervogel im Neumarkt Schützenhauſe

abend heit ab die in erſter Linie der Unterhaltung galt Von
eine e insmitgliedern wurde ein Einakter aufgeführt der ein

enes Stimmungsbild zeigte Der kleine luſtige Ein
wohlgelung in einer für Dilettanten äußerſt künſtleriſchen Weiſe

r Den Höhepunkt des Abends aber bildeten die Lieder und
geſpielt die Wandervögel auf ihren Fahrten erbeutet hatten

die von Vereinsmitgliedern vorgetragen wurden
öchſtes Jntereſſe Jn ihren ſchlichten Weiſen kam die er

Ratürlichkeit und Tiefe des Gemüts der ländlichen Dorf
hner zum Ausdruck Die zahlreich erſchienene Verſammlung

enden der Aufführung des Stückes wie den Einzelvorträgen leb
pe eifalla a ccwängiges Geſchirr verſchwunden Der Kutſcher der

irma Albert Knäuſel Butterhandlung verließ geſtern abend am
Firm bahnhof ſein zweiſpänniges Geſchirr einen mit zwei Pfer
Güte ſpannten Rollwagen um in der Kaſſe einen Frachtbrief zu
r en Als er nach einigen Minuten zurückkehrte war das
Fipgte verſchwunden Trotz eifrigen Suchens und Forſchens fand

Gef vom Wagen und den Pferden keine Spur Wahrſcheinlich ſind
ſo tzbuben entführt denn der Wagen war feſt gebremſt
e von Spi

ſo daß die Pferde mit dem Wagen nicht durchgehen konnten
C

Provinzialnachrichkten

Stadtverordneten wahlen
Merſeburg 27 Nov PrivatTelegramm Die bürgerlichen

gandidaten ſiegten über die Liſte der Sozialdemokraten Die
vürgerlichen erhielten 1185 die Sozialdemokraten 783 Stimmen

z Gerbſtedt 27 Nov Zu den Stadtverordneten
wahlen wird uns berichtigend geſchrieben Bei den Stadt
verordnetenwahlen der 3 Abteilung ſtanden ſich als Kandidaten
zwei hieſige Stadtverordnete Mitglieder des Bürgervereins für
ſädtiſche IJntereſſen und zwei Beamte der Mansfelder Gewerk
ſchaft gegenüber Letztere haben mit nur einigen Stimmen die
Wahl erreicht Wegen einiger Vorkommniſſe bei dieſer Wahl wird
gegen die Gültigkeit der Wahl Einſpruch erhoben Von einer
Spaltung in Sozialdemokraten und Bürgerliche kann hier keine
Rede ſein wohl aber in eine Bürgerpartei und eine Magiſtrats
partei Ein Mitglied der letzteren hat ſich denn auch nicht ge
ſcheut ſeine Gegner mit Sozialdemokraten zu beſchimpfen Es
war ein Wahlkampf zwiſchen den Mitgliedern des Bürgervereins
für ſtädtiſche Jntereſſen und den Beamten der Gewerkſchaft Der
Bürgerverein iſt der Ueberzeugung daß bei der neuzeitlichen
Waſſerverſorgung der Stadt deren regreßmäßige Rechte gegevüber
der bergbautreibenden Gewerkſchaft nicht genügend gewahrt ſind
und kämpft nun dagegen an auch noch Beamte dieſer Gewerkſchaft
in ihrem Stadtparlament mit Sitz und Stimme zu ſehen

z Eisleben 26 Nov Bei der Stadtverord
netenwahl in der dritten Abteilung ging es
diesmal recht lebhaft her Die Sozialdemokraten hatten zwar
wegen ſchlechten Ausſichten auf eigene Kandidaturen verzichtet
aber deſto mehr bekämpften ſich die bürgerlichen Die Kandi
daten des reichstreuen Verbandes Mansfelder Berg und
Hüttenleute gewerkſchaftl er Gottſchalk 893
Wiederwahl Hoflieferant Richter 711 Wiederwahl

Hüttenmann Heſſe 749 Neuwahl und Knappſchaftsälteſter
Scharfe 634 Neuwahl ſiegten über die anderen bürgerlichen

gsabend des Vereins Wandervogel Am Sonn

reifende

Kandidaten Brauereidirektor Debler 214 Zigarrenfabrikant
Günther 147 Oberpoſtaſſiſtent 145 Holzbildhauer
Thiele 98 Mittelſchullehrer a D Kollmann 92 Handelsmann
Boge 21 Zigarrenhändler Peter 6 Da in Eisleben kein
Bürgerverein beſteht waren die letzteren Kandidaten nur von
zwei Wahlausſchüſſen aufgeſtellt worden Der Handwerker
meiſterverein und Bund der Handwerker hatten einen Kom
promiß mit dem reichstreuen Verbande geſchloſſen Zur 3 Ab
teilung gehören 3412 Wähler Davon ſind 1900 BergleuteDie nach der Städteordnung notwendige abſolute Maſoritet

beträgt 481 mithin ſind die reichstreuen Kandidaten gewählt

Rauher Froſt
Jlmenau 26 Nov Die letzten Tage brachten uns einen ſo

ſtarken Rauhfroſt daß die Telegraphen und Telephon
verbindungen zum größten Teile unterbrochen ſind
Auf einer einzigen Strecke lagen geſtern morgen ca 40 Drähte am
BVoden Auch ſonſt hat der Rauhfroſt großen Schaden angerichtet
Auf den Bergen liegt der Schnee 20 bis 30 Zentimeter hoch

Gehaltsaufbeſſerung in Schwarzburg Sondershauſen
Sondershauſen 27 Nov Nach der ſoeben veröffentlichten

Regierungsvorlage über die der Landtag zu beſchlietzen hat ſollen
wie bereits kurz mitgeteilt alle Beamten eine weſentliche Auf
beſſerung ihrer Gehälter erhalten Die Abteilungsvorſtände des
Miniſteriums beziehen 8000 bis 10 000 Mk die vortragenden
Räte im Hauptamte 4200 bis 7800 Mk die Landräte 4200 bis
7800 Mk die Direktoren der höheren Lehranſtalten 6400 bis 7600
Mark die Richter und die Oberlehrer an den höheren Staatsſchul
anſtalten 3000 bis 7000 Mk die Regierungsaſſeſſoren 3300 bis

Mk der Vorſtand der Kalkulatur 3600 bis 5200 Mk der
ataſterinſpektor 3400 bis 5000 Mk
t 2100 bis 4200 Mk erhalten Rechnungsreviſoren Regierungs
retäre Bezirksſekretäre Kaſſenkontrolleure Kataſterſekretäre

ordentliche Seminarlehrer Gerichtsſekretäre
et 1800 bis 3800 Mk erhalten Kalkulatoren Regiſtratoren

et retäre Landmeſſer ſeminariſtiſch gebildete Lehrer an den
v aatsſchulen Gerichtsſchreiber 1500 bis 3100 Bauaſſiſtenten
Reg unssgehilfen 1300 bis 2800 Kataſtergehilfen ungeprüfte
e ter Gerichtsſchreibergehilfen 1200 bis 2400 Kanz

1100 bis 1900 die Kopiſten 900 bis 1380 die Schul
und de Gerichtsbeidiener 1200 bis 1800 die Gefangenmeiſter
bis o erichtsdiener 1800 bis 2600 die Oberwachtmeiſter 1300
s 2200 die Gendarmen

2400 Oberförſter beziehen 2800 bis 5000 Mk Forſtaſſeſſoren
atte s 3600 Forſtaufſeher 900 bis 1600 Mk Die Geiſtlichen er
ſei Dich bis 5500 die Volksſchullehrer 1400 bis 3000 Mk und
zwiſ he enſtwohnung oder Wohnungsentſchädigung ein Unterſchied
Woh n Stadt und Landlehrern wird nur noch hinſichtlich der

nungsentſchädigung gemacht

ung en dts der Zeit des Vauernirieges bei deſſen Urauffüh
nen h übrhauſen am vorigen Fréltag der Schauſpieler Götze
Marti Deren Unfall erlitt hat ſchon einen Vorgänger gehabt
Goit Rinkart der Dichter des Liedes Nun danket alle

der genau vor 300 Jahren 1611 Paſtor an der hieſigenAnnenkirche
t wurde ſchrieb bereits eine Komödie betitelt DerMünzeriſche Bauernkrieg 8
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Ausſtellung iſt geſichert Es ſteht nunmehr feſt daß ſie in den
Tagen vom 14 bis 25 Juni ſtattfindet Zahlreiche Anmeldungen
von Ausſtellern liegen bereits vor Jn welchem Umfange die
Ausſtellung geplant iſt geht aus der Tatſache hervor daß u a
ein Zeltbau vorgenommen werden wird der einen Koſtenaufwand
von 4000 5000 Mark erfordert Jn die Zeit in welcher die Aus
ſtellung ſtattfindet fällt auch die Tagung des Verbandes Thüringer
Gewerbevereine in Querfurt Das Protektorat über die Aus
ſtellung hat Landrat von Helldorff Querfurt übernommen

Belzig 26 Nov Submiſſionsblüte Jn der Nähe
der Stadt ſoll bei dem Orte Borna eine neue Eiſenbahnhalteſtelle
errichtet werden Die Arbeiten hierzu wurden durch die Eiſen
bahndirektion öffentlich ausgeſchrieben Die billigſte Offerte be
trug 9785 Mark während der Höchſtfordernde 49 015 Mark in An
ſchlag gebracht hatte Der Unterſched zwiſchen dem niedrigſten
und höchſten Angebot betrug alſo nicht weniger als 39 230 Mark

Belgern Elbe 25 Nov Ein hartnäckiger Selbſt
mörder Der hieſige Maurer Wilhelm Heyer ein dem Al
koholteufel verfallener Menſch kam am Sonnabend von Leipzig
nach Hauſe und fand ſeine Wohnung leer ſeine Frau hatte ihn
verlaſſen und ſich eine andere Wohnung gemietet Jn ſeiner maß
loſen Wut demolierte er die geſamte Wohnungseinrichtung ſteckte
ein großes Fleiſchmeſſer zu ſich und begab ſich nach der neuen
Wohnung ſeiner Frau wo ihm jedoch der Zutritt verwehrt ward
Er drohte ſeine Frau totzuſtechen daher nahm ihn die ſchnell
herbeigerufene Polizei in ſicheres Gewahrſam wo er ſeinen Rauſch
ausſchlafen konnte Als er nach einigen Tagen entlaſſen wurde
ſuchte er mit der Klinge eines alten Schützendegens bewaffnet
wiederum in die Wohnung ſeiner Frau einzudringen Da ihm
der Einlaß verweigert wurde verletzte er ſich am Handgelenk um
ſich die Pulsadern aufzuſchneiden Dann lief er nach der nahen
Elbe wo er ſich durch Ertränken das Leben nehmen wollte Doch
ein Wieſenaufſeher ſtörte ihn in ſeinem Vorhaben Am anderen
Morgen fand man den Unſeligen mit einer der alten Leinen einer
Wanduhr erhängt in ſeiner Wohnung Vorher hatte er noch
verſucht ſich den Hals zu durchſchneiden

Köthen 27 Nov Die Wahl des bisherigenStadtrats Dr jur Heymann zum Oberbürger
meiſter unſerer Stadt iſt durch den Herzog beſtätigt worden
Die Einführung des neuen Stadtoberhauptes wird am Freitag
abend in öffentlicher Gemeinderatsſitzung erfolgen

Deſſau 27 Nov Flammentod Der 15jährige Lehr
ling Otto Matthias ſtieß in der Mechanikerwerkſtätte von Neu in
der St Johannisſtraße eine am Ofen ſtehende Benzinflaſche um
deren Jnhalt ſich über Matthias ergoß Das Benzin fing Feuer
und der Lehrling erlitt ſchwere Brandwunden an deren Folgen
er bald verſtarb

Wulfen 24 Nov Neue Rübenlieferungs Ver
träge Die Zuckerfabrik ſchloß mit ihren Rübenlieferanten für
die Kampagne 1912 den Preis per Zentner mit 1,30 Mark ab

t

Eerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 25 November

Verſuchte Erpreſſung

Der 48jährige Buchhalter Friedrich Tippe wurde im Auguſt
vor J kaufmänniſcher Angeſtellter der Halliſchen Kali
werke in Schlettau Ende Juli d J verlor er ſeine
Stellung bei der Abrechnung erhob er noch Anſpruch auf
eine Gratifikation in Höhe von 116 Mark Da ihm dieſe
verweigert wurde ſchrieb er am 8 Auguſt an den Direktor der
Werke einen Brief drohenden Jnhaltes Er werde bei Nicht
zahlung der Gratifikation Mitteilungen über Unregelmäßigkeiten
in der Geſchäftsführung die Waſſerverhältniſſe und die Minder
wertigkeit des Salzes der Werke machen und dadurch Staub in der
Kaliinduſtrie aufwirbeln Jch ſchrecke vor nichts mehr zurück
wenn Sie mir die Gratifikation nicht zahlen dann ſollen Sie was
erleben Die Drohungen hatten begreiflicherweiſe weiter keinen
Erfolg als den für den Briefſſteller ſelbſt höchſt fatalen einer An
zeige wegen verſuchter Erpreſſung Tippe iſt bereits
wegen des gleichen Vergehens vorbeſtraft mehrmals auch wegen
Beleidigung

Vor der Strafkammer erklärte er er habe den Brief in Wahr
nehmung berechtigter Jntereſſen geſchrieben Falls er doch be
ſtraft werden ſollte ſo werde er den Gerichtsſaal mit dem Be
wußtſein verlaſſen trotz ſeiner Verurteilung dennoch durchaus in
ſeinem Rechte zu ſein Nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme
hatte der ſo Zuverſichtliche indes keinen berechtigten Anſpruch auf
die geforderte Gratifikation Er wurde daher der verſuchten Er
preſſung ſchuldig gefunden Jn Anbetracht ſeiner Vorſtrafen
hielt das Gericht eine fühlbare Strafe in Höhe von vier
Monaten Gefängnis für angezeigt

Schöſſfengericht
Halle a 25 November

Auf verbotener Faſanenjagd
Im Jagdbezirk des Oberamtmanns Wen zel in Teutſchen

thal wurde in dieſem Sommer und Herbſt viel gewildert nament
lich auf Faſanen Der Jagdbeſitzer veranſtaltet nur an einem
einzigen Tage im Jahre Jagd auf Faſanen dieſe ſind daher halb
zahm und laſſen bei Ausflügen auf die Felder Leute mitunter auf

4 Schritte an ſich herankommen ſo daß ſie bequem mit einfachen
Steinwürfen erlegt werden können

Am Morgen des 1 Oktober legte ſich der Privatförſter des
Oberamtmanns in einer Ackerfurche auf die Lauer nach Wild
dieben Nach einigen Stunden ſah er einen Mann über das Feld
ſtreichen und nach etwas ihm aus der Ferne nicht Erkennbarem
werfen Als der Förſter auf den Verdächtigen zueilte entfernte
ſich dieſer ſchleunigſt in der Richtung nach Steuden ließ aber im
Entlaufen ein rotes Taſchentuch fallen Der Förſter fand darin
eine offenbar durch Steinwurf getötete Faſanenhenne Er ver
mutete in dem Wilderer von vornherein einen Teutſchenthaler und
wartete daher auf deſſen Rückkehr Wirklich kam nach mehreren
Stunden von Steuden her ein Mann in dem der Förſter mit aller
Beſtimmtheit den Faſanenjäger wiederzuerkennen glaubte Er
ſtellte ihn als den 28jährigen Bergmann Karl Strauß aus
U terteutſchenthal feſt

Vor dem hieſigen Schöffengericht beſtritt Strauß aufs ent
ſchiedenſte der Schuldige zu ſein der Förſter müſſe ihn mit einem
andern verwechſeln Er hatte ſogar die Koſten eines Verteidigers
nicht geſcheut Der Förſter erklärte dagegen nicht minder ent
ſchieden einen Jrrtum für ausgeſchloſſen Auf Grund dieſes ſo
beſtimmt liutenden Belaſtungszeugniſſes gelangte das Gericht zur

von 20 Mark
Verurteilung des Strauß und nahm ihn in eine Geldſtrafe

Auerfuet 26 ob J uduſtr iegusſtetkün gere der für 1912 in Querfurt geplanten Jnduſtrie ſ Fmimiee en
Leipzig 26 Nov Das hieſige Schwurgericht verurteilte geſternden ehemaligen Schulgeldeinnehmer Oswin g üpfert tet nach

Unterſchlagung von über 30 000 Mark ſtädtiſcher Gelder nach Wien
geflüchtet und dort verhaftet worden war unter Zubilligung mil
rig Umſtände zu 324 Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehr

verluſt
t

Kunst und Wissenschaft

Ludwig Pfeiſch
Nach kurzem Leiden iſt wie ſchon kurz gemeldet geſtern vor

mittag um 958 Uhr der Doyen der reichhauptſtädtiſchen Preſſe
Ludwig Pietſch Berlins bekannteſter Journaliſt im Alter von
faſt 87 Jahren ſanft entſchlafen Die Chiffre L mit der der
lichtvolle Hiſtoriograph ſo nannte der Kaiſer einmal den

Dahingeſchiedenen jahrzehntelang ſeine vielgeleſenen Ball
berichte ſeine intereſſanten Plaudereien ſeine kunſtkritiſchen Auf
ſätze unterzeichnete iſt ausgelöſcht für immer

Ludwig Pietſch hat ſechzig Jahre lang mit ſicherer Hand Bilder
aus dem geſellſchaftlichen Leben des Berlins vor 70 und dann
ſpäter aus dem aufſtrebenden Berlin gezeichnet und alle Phaſen
der Entwicklung dieſer Stadt ehe ſie zur führenden Stellung ge
langte mit feinem kritiſchen Geiſt beleuchtet Er ſchilderte den
DeutſchFranzöſiſchen Feldzug die Eröffnung des Suez Kanals
und die Pariſer Weltausſtellung 1867 in überaus lebendiger Weiſe
und ſchrieb eine Fülle feſſelnder Eſſays über große politiſche
Epochen die wie all ſeine anderen Arbeiten als ungemein wich
tige kulturhiſtoriſche Dokumente angeſehen werden dürfen Jn
Danzig am 25 Dezember 1824 geboren kam er ſchon mit ſieb
zehn Jahren nach Berlin um an der Kunſtakademie ſich als Maler
auszubilden Jn ſeinen Epigonen als Romantiker ſchildert
Pietſch ſehr anſchaulich ſeine künſtleriſche Werdezeit Der frühe
Tod ſeines Vaters zwang den jungen Maler ſeine Studien abzu
brechen und ſchnell entſchloſſen verwertete er ſein Talent für Jllu
ſtrationen und Zeichnungen die ihm bald zu einer annehmbaren
Exiſtenz verhalfen Dann kam Pietſch mehr und mehr dem Jour
naliſtenberuf näher bis er ſich dieſem ganz widmete Er gehörte
dem Redaktionsſtabe der Voſſiſchen Zeitung an

Theater und Musik

Theater uncl Musik in Leipzig
Das Schauſpielhaus führte Ottomar Enkings

tüchtiges und gemütliches Schauſpiel Das Kind das Stück
wurde hier ſchon gewürdigt mit Herrn Wildenhain als Alten
vortrefflich auf und zeigte uns Thomas ergötzlichen Lott
chens Geburtstag ſowie das ziemlich langweilige und
alberne Luſtipiel Mein erlauchter Ahnherr von
Schmieden

Das Stadttheater bemühte ſich redlich Kleiſt zu feiern
brachte einen Jerbroche nen Krug der gegen die Lauch
ſtedter Muſteraufführung im Sommer recht unſcheinbar anmutete
und zeigte in der verdienſtlichen Aufführung des Fragments

Robert Guiskard nicht was es konnte ſondern was es
in der Jnſzenierung der Maſſenauftritte von Reinhardt gelernt
hatte leider hinderte die kleine Bühne des Alten Theaters Ent
faltung und Wirkung der großen Szenen Jm Neuen Theater
wurde Die Hermannsſchlacht aufgeführt und man er
kannte wie eine ſchlechte Jnfſzenierung die Wirkung dieſes doch
bewußt auf Wirkung hin geſchaffenen Schauſpiels niederſchlägt Die
ſchöne Auffaſſung und Geſtaltung Hermanns durch Decarli ent
ſchädigte ein wenig für die Schwöchen der Aufführung

Am Bußtag wagte der mutigſte und energiſchſte Dirigent
Leipzigs Dr Göhler in der Alberthalle den Liſztſchen
Cheriſt u s ohne jede Streichung aufzuführen Lyrik Epik und

Dramatik werden hier zu einem muſikaliſchen Rieſenwerk zu
ſammengezwungen welches wenn auch nicht einheitlich ſo doch
gewaltig und mit verhältnismäßig einfachen Mitteln wirkt wie
brauſende Andacht und wie ungeheure Maſſen religiös erregter
Menſchen Der Chor des Riedel Vereins und das Altenburger
Hoforcheſter ſchufen in vier Stunden dies Oratorium nach
Eine eigenartige Uraufführung bot das Wohltätigkeits
feſt des deutſchen Vereins für Volkshygiene dort wurde nämlich
eine Muſik von Mozart die bisher nur ſkizzenhaft auf dem
Papier ſtand zu Gehör gebracht Es war die Ouvertüre zu der
unvollendeten Oper Lo ſpoſo deluſo der gefoppte Lieb
haber Dr Roderich von Mojſiſovicz hatte die frag
mentariſche Jnſtrumentation vollendet und einen Konzertſchluß an
die Ouverture angefügt unter ſeiner Leitung wurde dies unauf
geführte Werk Mozarts zierlich und ſicher geſpielt Jn demſelben
Konzert kamen drei zarte und klangmaleriſch bunt und anſchau
lich komponierte Frauenchöre von Mojſiſovicz zur Ur
aufführung und fanden reichen Beifall

Dr Kurt Pinthus
J

Vermischtes

Exploſion in einem engliſchen Hotel
London 27 Nov Jn Nottingham fand heute morgen im

Albert Hotel eine Exploſion ſtatt bei der zehn Perſonen unter
ihnen vier Feuerwehrleute ſchwer verwundet wurden Kurz nach
Mitternacht ſpürte ein in der Nähe des Hotels wohnender Apo
theker Brandgeruch der die Vermutung nahelegte daß Bitumen
brenne Er weckte die Hotelangeſtellten und benachrichtigte die
Feuerwehr Da man das Schmelzen des elektriſchen Drahtes be
fürchtete ſuchten die Elektriker der Feuerwehr nach der Brand
ſtelle konnten dieſe aber nicht entdecken Man vermutete den
Brandherd dann unter dem Pflaſter des Hotelkellers und vier
Feuerwehrleute ſtiegen in den Keller hinab Jm gleichen Augen
blick ertönte ein furchtbarer Knall das Straßenpflaſter flog in
die Luft und das Hotel wurde in ſeinen Grundfeſten erſchüttert
Die Perſonen die auf dem Hotelhof ſtanden wurden 40 Fuß tief
in die Keller geſchleudert Die Hotelgäſte kamen mit dem
Schrecken davon B

Schiffsfarambolage
O London 27 Nov Unweit Shernes erfolgte bei dichtem

Rebel geſtern zwiſchen dem dort verankerten Torpedoboot
Spanker und einem unbekannten Dampfer ein heftiger
Zuſammenſtoß Dem Spanker wurden mehrere Panzer
platten eingedrückt Das Schiff mußte zur Reparatur nach
Shernes zurückgebracht werden

Einſturz einer Brücke mit Soldaten
Malta 27 Nov Während eine Abteilung Soldaten mit

dem Verſuch eine Hängebrücke zu errichten fhat mar



ſtürzte die Brücke in fich zuſammen wodurch
2 Offiziere und 16 Soldaten die ſich gerade auf der Brücke be
fanden in einen Sumpf fielen Ein Offizier der Oberleut
nant Bartelletto wurde ſchwer verletzt der andere Offizier
ſowie mehrere Soldaten erlitten Beinbrüche und Quetſchungen
während die meiſten leichter verletzt wurden

Schweres Unglück bei der Vergung des Prinz Joachim Ein
drahtloſes Telegramm von dem an der SamanaJnſel feſt
geklommenen Dampſer Prinz Joachim der Hamburg Amerika
Linie meldet Neun Mann in drei Booten die damit beſchäftigt
waren die über Bord geworfene Ladung wieder zu bergen griffen
gleichzeitig nach einer Büchſe die ohne daß ſie es ahnten Ex
ploſivſtoffe enthielt Während jeder die Büchſe an ſich zu
bringen ſtrebte erfolgte die Exploſion Alle neun Mann wurden
in Stücke geriſſen

Dreihundert Perſonen vergiftet Dreihundert Perſonen meiſt
Kinder erkrankten unter Vergiftungserſcheinungen nach dem Ge
nuß von Fiſchkonſerven bei einem Picknick in Muryborough
Zwanzig Kinder ſchweben in Lebensgefahr ſechs ſind bereits ge
ſtorben

Tödlicher Unfall eines Offiziers Der engliſche Leutnant
Dugdale der zur Reitſchule in Tor di Quinto Jtalien kom
mandiert war verunglückte bei Reitübungen Sein Pferd
ſtürzte bei einem Mauerſprung der Offizier geriet unter den
Körper des Tieres und wurde erdrückt

Jn Berlin ſind in der letzten Zeit ſo zahlreiche Fälle von
Scharlach und Diphtherie unter den Gemeindeſchulkindern
vorgekommen daß nicht nur zahlreiche Klaſſen ſondern ſogar
ganze Schulen haben geſchloſſen werden müſſen

Käſevergiftung Jn Altona erkrankten nach dem Genuß
von Käſe angeblich Molkereikäſe die in der Moorwiete wohnende
Chauffeurfrau Schau und ihre drei Kinder unter ſchweren
Vergiftungserſcheinungen

Schnee in Paris Letzte Nacht ſind ſtarke Schnee
tälle in Paris und Umgegend niedergegangen

Letzte Rachrichten

Rede Sir Edward Grey s
im Auterhanuſe
Privattelegramm

London 27 Nov Sir Edward Grey begann ſeine
Rede 55 vor überfülltem Hauſe Er ſagte die Marokko
verhandlungen und die Beziehungen Englands Deutſch
lands und Frankreichs ſeien ſo ernſt und wichtig und noch
ſo empfindlicher Natur daß er ſeine Rede auf dieſe Frage
allein beſchränken müſſe So viel in Deutſchland ſchon
hierüber geſagt worden ſei ſo müſſe die britiſche Regierung
auf ihr eigenes Publikum in England Rückſicht nehmen Er
hätte entgegen der diplomatiſchen Praxis keine Kenntnis
von dem was der deutſche ZTaatsſekretär des Aeußern in
ſeinen jüngſten Enthüllungen zu ſagen beabſichtigt doch es
ſeien keine vollſtändigen Enthüllungen geweſen Der deutſche
Botſchafter habe ihn am 1 Juli benachrichtigt daß der
Panzer ſowie er ſeine Schutzpflichten in Agadir erledigt
habe zurückgezogen werden würde Es hat jedoch geſchienen
daß die ganze Marokkofrage wieder aufgerollt werden ſolle
Nach einem Kabinettsrat fuhr Sir Edward Grey fort er
klärte er dem deutſchen Botſchafter Grafen Metternich die
Regierung ſei der Anſicht daß eine neue Situation geſchaf
fen ſei Englands Haltung bezüglich Marokko ſei keine un
intereſſierte Wenn England nicht bei einer neuen Ver
einigung über Marokko zu Rate gezogen würde ſo könnten
die von England im Jahre 1904 mit Frankreich und Spa
nien vereinbarten wirtſchaftlichen und ſtrategiſchen Beſtim
mungen aufgehoben werden Er erklärte dem deutſchen Bot
ſchafter weiter daß er wegen des deutſchen Anſpruches auf
Abtretung des franzöſiſchen Kongogebietes beſorgt ſei Wenn
dieſer Anſpruch gewährt würde dürfe eine Verlegenheit be
reitende Situation entſtehen Am 21 Juli hatte der deutſche
Botſchafter noch keine Jnformationen Man fürchtete dann
daß man die öffentliche Meinung in England irreführen
würde wenn keine Erklärung abgegeben würde und in
folgedeſſen hielt der Schatzkanzler Lloyd George ſeine Rede

Am 24 Juli erklärte dann Graf Metternich er be
dauere das Mißtrauen Deutſchland habe keine Abſicht auf
einen Hafen in Marokko

Sir Edward Grey erklärte dem Grafen Metternich die
Rede Lloyd Georges ſchiene ihm keinen Grund zur Beſchwerde
der deutſchen Regierung zu gewähren Die Tatſache daß ſie
in Deutſchland Ueberraſchung verurſachte beweiſe ihre Be
rechtigung Es entſpräche der Würde Englands nicht eine
Erklärung über dieſelbe abzugeben

Die franzöſiſche Regierung fragte die britiſche Regierung
bei jedem Punkt um Rat wo britiſche Jntereſſen in Frage
kommen Nunmehr ſei ein Uebereinkommen getroffen und
daß der Friede gewahrt worden ſei müſſe den betreffenden
Diplomaten hoch angerechnet werden

Hauptmann Fabers Rede hätte die Erbitterung des
deutſchen Volkes verſchärft Natürlich hätte es im Sommer
hin und wieder diplomatiſche Beſorgniſſe gegeben Es hätte
ein oder zweimal ſo ausgeſehen als ob die Verhandlungen
ins Stocken geraten würden doch habe er nie geglaubt daß ſie
plötzlich enden könnten

England habe im Falle einer Stockung derſelben eine
Konferenz begünſtigt Wenn Deutſchland einer Konferenz nicht
zugeſtimmt hätte ſo wäre der nächſte Schritt der geweſen daß
Frankreich Deutſchland und Spanien verſchiedene Teile von
Marokko beſetzt gehalten hätten Es herrſchte eine geſpannte
Lage weil man beſorgt war was denn geſchehen würde

Sir Edward Grey erklärte dann weiter mit Bezug auf
die Entente mit Frankreich daß außer dem am vergangenen
Freitag veröffentlichten Paragraphen weiter keine geheimen
Abmachungen mit Frankreich exiſtierten Die Beziehungen
Englands zu Frankreich hätten ſich von einem Zuſtand der

Reibungen und Schwierigkeiten in den der Freundſchaft ver
wandelt Jedwede Unterſtützung welche England Frank
reich und Rußland erteilen würde abhängen von der Stim
mung des Parlamentes England würde aber keiner Deutſch
land provozierende Handlung Unterſtützung erteilen Ein
Land wie Deutſchland mit der größten Armee der Welt und
einer wachſenden Flotte ſollte die größte Sorgfalt üben keiner
lei natürliche Beſorgniſſe in den Gemütern derjenigen hervor
zurufen welche keinerlei Angriffsgelüſte gegen es haben Eng
lands einziger Wunſch ſei mit Deutſchland auf gleichem Fuß
zu leben

Witterungs Ausfchten
Wekterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Montag 27 Nov 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Jm Weſten hat der hohe Druck abgenommen ein ſtarkes
Teiltief über dem Aermelkanal Der hohe Druck im Oſten

iſt für Thüringen noch beſtimmend Die Tem
wieder ſteigen

Witternngsansſicht für den 28 November
Schwacher Wind vorwiegend heiter trocken

wärmer Nachtfroſt

Wetterwarte zu Hamburg

Rachdruck verbo
23 November Nebel bedeckt normal feucht
20 November Trübe eucht Nebel kalt

1 Dezember Nebel bedeckt Niederſchläge
2 Dezember Feuchtkalt Nobel ſtrichweiſe heiter windig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachr

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Am Tag

Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

ten

Geor
Handel

Karl Meitner, Feuilleton Vermiſchtes uſw Mag
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Sartg

a S

t

16 Ziehung 5 Klasse 225 Könicl Preuss Lotterie
Ziehung vom 27 November 1911 vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügtDie Gewino fallen auf die bereiehneten Lose beſſer Abteilungen

Ohne Gewähr Nachdruck verbotes
18 90 814 6587 658 706 97 967 1438 79 848 911 27 64 2102 650

494 606 63 87 883 991 3080 149 296 500 301 502 10 83 87 628
86 99 918 61 4013 2965 56 56 608 500 702 808 23 41 5383 416
617 7465 806 48 6073 91 189 386 40 404 868 7022 1500 189 326 28
83 438 46 16500 672 667 70 763 66 812 600 916 500 80095 1165
70 212 367 664 7388 854 906 9078 108 28 300 5265 600 6 23 863

10007 216 87 450 518 16000 eo9 1000 768 11269 3657 460
78 540 68 608 500 785 92 863 668 86 12167 8310 66 698 3000
816 88 974 82 13066 98 226 1600 310 38 73 708 54 874 38 9165
24 31 14001 81 89 1600 174 210 826 50 86 597 680 87 831 994
15068 1000 210 465 6559 70 630 36 708 1600 872 917 87 16030
54 194 474 88 6510 619 86 717 48 900 4 48 82 96 17014 1600 76
90 98 186 60 826 726 18009 12 47 1650 488 615 661 96 763 19070
118 59 348 4065 546 746 87 836 9009 79

20049 146 812 34 46 46 84 662 21024 187 18000 68 290
426 27 600 705 50 66 897 600 22047 109 98 384 431 45 583 570
86 718 32 906 86 657 80 24102 847 527 61 666 749 968 240683

171 81 280 398 548 8000 67 68 69 612 80 700 25108 14
600 84 208 378 430 40 609 29 94 308 13 978 2117 312 588 601
766 97 804 984 27161 86 421 as 518 716 942 6500 28000 12
225 36 1000 848 4231 11000 662 29172 306 743

30026 88 117 826 485 689 80 766 78 31076 169 1600 s6 216
90 870 469 670 794 801 919 32149 355 31 494 6537 79 621 89 946
33081 182 60 72 95 226 381 96 767 892 980 91 34064 1000 686
160900 802 11000 21 38078 516 651 716 658 862 961 97 38062 111
89 219 1000 40 71 427 97 6541 669 749 835 945 89 500 37060 65

500 198 254 327 63 78 479 648 67 729 58 866 38571 91 618
96 883 936 86 39441 87 748

46010 509 180 552 446 6516 729 900 34 42 70 41088 49 221
650 1000 366 469 669 660 968 42024 110 331 474 595 611 726 00
810 18 916 1500 43006 88 2365 86 483 569 816 757 995 44247
8000 823 440 45 48 16500 534 672 1000 4 067 600 98 303 46

80 438 46 85 672 656 46049 228 705 910 031 207 16 461 6569
722 98 8000 48118 286 609 605 600 99 688 1000 804 913 38
49265 445 594 648 8265 e 32 942

50057 414 779 1500 852 93 51159 1500 67 414 531 49 73
96 639 750 69 52076 893 638 62 92 731 801 44 971 853077 127 49
92 285 324 566 809 950 84024 93 429 715 878 948 68 55524 1500
99 500 610 827 500 88 948 56028 371 549 746 1500 921 68
96 57106 12 207 437 541 58113 49 218 612 734 65 822 59012 46
745 844 62 974

60006 160 79 201 8312 431 528 608 710 78 94 93 888 67 61285
90 331 408 811 25 62042 175 8000 265 878 443 47 545 500
782 63106 91 361 537 63 64257 8366 82 11000 677 865 993 650860
68 170 216 59 301 81 87 91 890 968 66037 48 118 37 98 210 410

600 80 80 814 974 67011 147 264 8650 66 89 462 96 600 676
630 711 6500 66 824 68122 246 330 1600 38 411 863 910 69100
60 1000 316 84 422 6581 778 826 86 8000 971

70017 72 92 117 217 47 805 19 56 445 678 79 96 71103 216
3000 61 97 808 607 691 17 700 43 95 804 1000 48 600 720086

208 79 319 20 639 901 22 67 73064 652 89 748 80 071 74016 46
214 86 3000 72 812 1500 664 908 30 68 75094 160 62 228 91
557 587 929 76018 3656 430 500 526 29 900 77079 136 40 42 82
343 68 480 616 11000 649 1500 717 86 820 66 76 86 902 600 32
88 78008 68 11 218 337 6500 71 648 985 79060 179 204 48 11000
339 6506 67 729 814

80676 811 68 9365 46 60 76 81136 408 69 87 604 9 54 92 701
658 860 80 1000 821085 82 306 23 400 6 68 697 606 720 6820 83046
185 209 300 639 717 826 1500 840652 80 165 225 66 360 70 422
44 76 548 3000 662 318 962 85046 400 77 98 662 70 608 1500
49 973 81 86041 62 660 800 72 900 87087 147 262 4556 85 9527
67 982 91 680650 1500 105 77 221 476 11000 566 628 1000 40 896
600 929 8941 58 60 572 658 861 60090065 446 7168 89 820 6902 44 91009 77 138 46 81 834 229 61

59 338 471 636 77 644 740 932 1000 o6 92147 276 334 631 73

16 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 27 November 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose befder Abteilungen
Ohne Gewähr Nachdruek verboten
56 210 34 418 71 628 37 38 61 814 917 ſ1000 93 1004 110

70 246 96 391 446 500 738 89 6500 872 918 652 69 2092 ſ6500
123 264 72 344 402 30 568 646 80 1500 714 41 3137 67 255 652
79 734 63 1000 945 4108 68 ſ500 801 512 1000 67 622 721
3000 5057 318 16 517 781 62416 311 49 440 6652 68 727 1000

806 17 81 99 919 93 7069 131 213 3000 485 693 870 967 8083
342 698 749 888 919 65000 66 500 98 9029 76 85 2656 636 94 95

10003 33 /500 178 441 42 59 6513 729 955 11000 11 110 343
525 64 500 775 88 859 12076 119 37 272 382 625 92 3000 896
911 91 13040 72 8000 116 18 491 726 1000 8665 14059 688 686
252 418 21 51 663 76 710 1500 804 20 15068 123 42 415 556 500
710 828 98 957 63 16162 461 574 638 650 58 845 903 5 44 81 17358
466 90 562 1000 641 95 861 982 500 88 18017 1000 105 6500
10 13 98 283 96 500 4665 541 42 640 80 1000 816 24 000 19308
436 500 509 902

20019 1500 32 106 397 607 56 87 931 21120 236 44 390 98
1000 552 65 620 910 1000 73 22063 92 282 313 28 568 620

68 69 702 886 23127 652 231 32 33 736 37 500 366 915 24057
104 65 365 524 52 740 813 500 21 26 93 25096 209 75 94 323
26 81 639 685 829 1000 o013 26287 305 58 80 400 657 741 6500
965 77 8000 95 500 27145 278 422 31 67 748 54 63 6872 992
23035 54 96 123 464 536 87 1500 638 46 830 86 29049 134 235
600 87 440 778 81

30040 200 1 16 325 43 404 55 525 648 787 1000 862 622 39
31029 1000 1654 200 345 442 505 659 707 98 313 40 32083 1656
s6 500 297 319 28 29 423 47 567 748 33031 39 500 228 1000
83 347 672 653 34084 120 43 268 326 35 789 909 35175 3000
91 337 67 653 851 36098 221 381 83 470 72 500 592 606 37 790
37035 150 277 381 3000 694 713 34 40 825 927 85 33186 494
600 541 ess o033 39102 3000 64 482 717 805 6500 78

40056 233 302 480 506 92 778 885 1000 41012 24 51 120
90 1000 288 500 408 s500 e5 42056 97 141 82 299 5839 826
956 59 43254 66 309 77 78 509 1000 641 53 717 40 980 44001
143 403 33 536 77 742 45151 316 407 24 56 525 46402 500 31
57 523 817 912 44 47222 327 39 45 500 411 680 731 v 946
48126 242 53 357 449 504 733 1000 49109 54 13000 318 570 500

50233 79 461 595 633 73 740 924 36 51285 326 1000 441
650 61 607 15 64 851 71 72 75 982 520465 313 500 35 467 704 42
800 53 909 53244 384 691 780 967 54270 377 425 27 6899 780 839
55256 374 435 86 90 636 500 894 949 56042 88 240 99 395 653
725 841 53 906 81 57162 210 31 366 73 470 642 650 799 500 850
928 37 583238 60 365 408 520 11000 24 26 43 746 803 26 65 97
59227 52 48 1500 337 39 432 611 97 640 69 736 800 37

60172 80 234 463 691 728 883 919 611083 268 483 732 62257
395 500 497 605 803 19 916 82 63220 401 689 606 706 816 500
41 64007 270 406 617 680 65614 937 66091 112 43 59 247 500
461 509 19 29 609 50 899 67081 340 400 500 800 11 6500 14 42
68174 265 91 300 42 409 18 42 621 65 720 41 59 802 902 69162
217 444 7965 20 54 926 600

70160 200 432 39 600 622 46 768 968 90 93 71006 45 113
652 2838 612 63 695 806 500 85 o8 921 93 72064 153 432 648 616
912 31 60 82 732655 319 3000 421 619 50 827 a48 6500 es 019 64
36 93 74083 190 239 4338 408 72 663 916 92 75016 130 234 455
77 573 615 991 783097 500 130 263 95 402 520 728 608 617 33 920
77108 680 721 45 56 3000 97 352 64 73061 192 5000 261 946
1500 425 638 79115 95 2687 351 01 625 1000 614 68 871

80102 36 221 36 711 63 922 81019 83 287 407 62 687
B2093 418 21 622 30 692 862 990 83534 1000 68 6809 832 85
84116 1600 236 79 361 98 470 500 691 716 28 6805 85111 635
628 80 956 36110 42 66 336 66 80 500 67 407 667 606 61 769
47022 161 296 316 21 67 610 733 89 94 933 63 3000 92 600
94 683174 570 90 620 766 39007 600 30 84 600 466 774 893 920

90026 287 a435 600 91063 347 61 461 576 620 703 879 914
92496 610 67 718 29 88 1600 814 93468 544 844 099 94405 200

666
974

663 925 75 93069 153 881 417 63 97 3000 61171 13000 6576 793 832 949 95014 8 e Fs s
33 96066 11000 222 302 48 566 600 618 749 87089 178 3

503 85 16500 870 98045 148 500 896 98 460 z
620 s 318 647 68 804 96 98 578138000 188 52 687 66 761 1010662 656 777 634 42 47 11000 89 102001 48 160 332 290 S t
u 10302 118 92 882 464 88 521 628 28 74 877 976 d

20 101 e 81 216 8000 349 412 508 834 750 942 72 105129
237 295 565 744 87 820 78 3000 16081309 63 544 746 79 79

49 eng 89 204 82 410 1600 567 g80 sos
39 21 106 852 111061 270 94 431 96 664 820 24

R 23 16500 657 492 99 1500 s69 1000 788 39 801 36 r
77 o 6581 688 717 874 904 3000 24 144060 313 488 86 588 80
r 6 81 03 834 a8 115092 600 104 34 74 87 226 58 1500 98 308

400 500 6 852 948 161609 79 82 94 432 501 10 768 828 117205
e v n 608 808 946 118183 344 808 60 77 8000

2 4977 746 118060 65609 8000 610 30 812 600
120101 87 44 200 600 824 38 414 30 669 700 81 986

93 188 204 18 409 728 658 881 074 122007 2090 325 6085 28
123332 66 6500 474 1000 76 678 819 20 98 99 1600 3 24061 182
263 966 125037 149 88 3886 4657 88 767 16500 897 126224 62 528
21 808 74 18000 717 988 127079 244 346 418 40 670 767 948 o
es 600 123252 516 54 457 86 600 606 8000 12 667625 129210 109 49 16001 867 e 05 18000 87 107 26 675

1358009 8 13000 188 89 2387 4856 602 846 131044710 26 901 132063 64 96 376 81 488 601 686 707 841 i
1500 86 226 69 893 668 694 98 766 682 6500 822 910 40 134123 925
441 76 544 633 88 718 1500 1351009 96 277 348 407 40 86 500
5 a 133085 689 72 s18 66 716 66 838 980 35

469 673 88 01 720676 75 43 139087 285 66 889 77 688 282020 7 253 25 6008
030 831 78 97 487 680 1000 686 604 1000 880 924

21 25 66 629 1000 82 613 742 48 72 99 881 944
63 140 211 307 18 441 653 70 668 720 765 904 46 143128 406 611 3000
390 927 86 144025 186 268 822 79 441 47 98 597 895 14220 146006
Se 22 23 326 68 466 66 89 569 677 762 866 70 82

2 457 2680 812 18 65065 46 714 1000149001 305 6504 619 747 t 908 42 002
158043 c6 110 283 460 786 822 932 61 15 11208 332 462 655

813 937 182018 26 142 77 426 13000 41 68 728 834 153008 88
161 238 474 645 811 1540765 274 326 34 420 542 61 643 61 724 66
821 1600 64 155088 60 169 453 528 73 649 64 16500 71 8685 56
11000 91 625 155657 818 956 157188 68 1000 444 1000 96 617
694 728 90 158128 203 1000 70 80 346 67 96 440 569 939 159163
220 409 110090 410 6535 1000 672 717 801 29

160022 74 90 107 28 882 500 431 6572 636 973 161001 41
248 383 511 68 98 1000 668 744 600 874 9883 77 1620s8 127 388
629 610 704 163028 258 378 414 6500 72 s08 6500 86 829 90
t8000 959 69 164860 80 514 840 961 165092 138 41 499 531 83
99 696 600 716 166044 167 841 6533 656 92 700 822 76 931 84
167018 39 69 591 6814 921 26 168001 s4 1500 114 224 6500 668
692 169062 168 79 341 424 26 46 628 680

17936 429 46 72 67 660 708 814 17 68 171112 483 769 808
271 835 49 776 14046 231 8650 901 31 175131 600 268 449 549
1000 172019 270 75 529 441 6531 42 616 50 762 6863 1000 173120

606 813 920 176006 28 36 37 00 188 887 469 689 033 es 717 922 99
177136 380 508 84 821 9651 600 173408 600 35 507 46 78 600

606 47 702 39 974 179132 258 8065 403 586 95
189099 123 81 233 464 6265 16500 s696 783 826 64 181078 389

464 640 46 743 62 99 1820409 72 868 68 424 45 637 79 711 941 58
183351 56 445 49 82 661 c38 89 78 730 1840387 61 183 34 53 287
356 547 94 1000 212 90 so 185671 701 971 186,21 37 378 6537
69 621 60 86 748 98 805 187211 323 572 724 831 63 908 14 28 48
188068 600 1593 212 615 733 189076 894 411 24 71 6572 965

Im Gewiasraés verb ben 2 Främ an zu 85 00 2 c vinne t
600000 2 zu 76000 2 zu 40000 4 zu 80000 8 en 165000 28 u
10000 40 zu 5000 662 zu 8000 1060 zu 1000 1898 zu 600 M

43 48 479 554 89 75012 54 60 125 36 202 64 336 3000 414 68 86
536 94 96029 50 421 686 793 1000 383 97017 1000 455 523 632
702 500 933 99 983403 1000 578 694 99 828 911 44 99177 243
77 78 469 80 96 500 500 91 669 500 36 973

100120 3109 37 843 500 031 62 101006 o9 386 646 701 1000
62 74 843 917 1602112 396 570 6500 o290 60 103076 107 45 312
41 43 86 88 312 660 646 104083 149 233 91 332 96 455 89 105101
261 443 87 647 7083 1000 7 9 6500 s90 690 108336 469 620 629
68 791 107118 214 6500 428 67 610 96 627 80 1083030 87 202
302 61 650 76 716 904 650 1089202 383 650 8653 60 973 87

110063 145 203 680 877 78 997 1112009 45 312 109 72 480 500
513 56 834 944 1121165 837 284 351 770 866 3000 113048 34 108
76 206 37 507 621 742 81 883 114188 1000 97 457 115053 98 128
29 354 501 630 62 742 67 82 953 116016 17 187 85 237 411 55 678
841 70 88 969 92 117166 308 88 406 99 939 118031 500 50 98
168 260 434 6510 14 500 47 607 756 816 978 119012 463
610 3000J 27 79 746 800

120207 59 90 305 1000 80 443 611 858 88 121011 176 480
95 558 75 80 646 80 71 122016 42 163 84 292 356 524 500 626
749 832 85 123149 69 238 508 600 48 63 874 124288 486 698
732 36 66 87 500 905 00 125020 160 71 209 340 51 6530 677 89 787
126025 34 39 248 87 334 517 814 15 908 84 127089 115 18 66 644
611 831 45 12808e6 1000 177 241 73 405 688 781 973 66 8000 97
129039 343 623 28 72 82 500 o8 730 892

130112 3000 222 600 351 411 684 691 718 860 500 928
1000 56 131027 66 143 51 6500 285 3000 655 878 86 885

132028 50 68 233 71 95 423 89 700 4 63 05 133345 487 601
134120 347 es 462 512 51 603 722 28 98 94 826 947 3000
135056 206 376 412 17 548 613 1000 s05 1000 53 927 136015
84 459 65 6531 1000 750 82 858 68 137059 72 150 221 304 597 701
16 133006 80 85 93 872 421 630 44 734 802 947 139114 63 238
44 338 53 63 626 659 999

140036 117 338 80 689 709 952 66 141132 379 450 94
61 995 142098 133 288 6500 305 43 63 478 691 730 33 802 5
143032 103 85 238 314 62 513 639 768 809 63 144091 121 61
34 706 38 42 1000 60 916 1452657 60 68 678 146112 239 883 343
519 81 737 40 314 147022 31 48 103 28 460 539 860 88 148001 165
248 2000 371 405 6595 645 62 600 738 50 81 905 9 149278 354
75 439 557 83 611 90 714 87 920 29 1500 a43 84

150060 189 369 3000 92 470 676 632 62 883 151023 93
600 642 841 500 923 72 152117 73 301 6589 641 721 398

153007 177 404 602 1000 12 16 39 500 747 s905 154014 18
40 3000 48 65 500 242 99 31 92 432 553 826 985 155161 3095 4
590 500 670 766 15000 79 80 964 76 156032 50 55 192 351 80
462 6561 637 75 727 807 1000 s5 903 13 157211 303 421 86 t
73 661 66 153024 97 142 252 869 159077 101 66 801 36 67
1000 76 618 75 776 90 807 500 960 58166230 467 554 680 704 867 161021 47 72 80 500 110 260

599 600 890 96 908 162005 145 500 244 88 643 3000 729 s
927 34 1500 70 500 163006 s00 12 130 800 22 48 lsoo
11000 93 543 663 971 164004 260 74 306 410 97 6586 620 718
165262 5905 605 900 166119 268 500 88 650 696 732 61 8656
969 89 167021 64 182 90 298 388 601 67 786 92 94 809 916 225
163026 34 329 567 e84 95 726 72 821 82 169206 308 62 80 479 61

12 18 44 766 843 939 42 9170320 491 518 751 832 945 171138 287 412 655 172230 81
68 84 8000 480 668 915 173018 51 343 687 881 913 a46 1000
174121 16500 46 221 1000 34 576 612 83 745 851 500 97 17500
1500 82 202 310 621 676 94 994 176008 16 800 63 92 1600 i
274 165000 336 578 95 968 69 61 762 843 1000 177004 07 159
2683 313 410 42 60 818 178220 60 500 304 465 87 1000 6
754 994 179180 226 97 600 486 511 81 691 711 826 1000 o21

180101 442 644 660 970 181048 128 311 63 82 438 609
700 a28 97 90 142017 71 201 21 57 338 6506 699 730 68 103000
248 409 67 86 628 48 922 1600 134072 97 600 900 431 526 52
91 067 185221 24 613 76 90 946 64 3000 166083 92 151 366 3
597 900 147178 212 414 746 848 075 138066 92 2 710
o 8000 90 484 620 189027 60 138 91 2094 610 22 642 409 64
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ſandoel Gewerbe u Verkehr

Berliner Börse
ephonfscher Bericht der Saale 7tg 5

e recht friedlichen Auslassungen der heutigen englischen
enblätter bezüglich der zu erwartenden Rede Sir Edward

More m englischen Parlament haben im Verein mit den fort
guten Berichten aus unserer Montanindustrie und mit

geset i zufriedenstellenden Me dungen über die Gesechäftslage
den e ereinigten Staaten ferner im Verein mit der Erhöhung
in gischen Eisenausfuhrpreise und dem anhaltend leichten

betest gend auf die heutige Börse eingewirkt AmGeld arkt war Ultimogeld mit 5 Proz und vereinzelt sogar dar
delejehlieh angeboten tägliehes Geld war mit 22 2 Proz
V hahen und Geld über den Ultimo für einige Tage mit 54 Proz
2 ten Auch die Seehandlung gab wieder Geld bis 27

Proz ab Das Hauptnteresse hatte sich wieder dem
Mntanmarkte zugewandt woselbst speziell oberschlesische
Werte recht lebhaft waren Laurahütte eröffneten 1 Proz, Ober
schlesischer Eisenbahnbedartf 74 Proz Caro 1 Proz Hohenlohe
t Proz über Sonnabend Sehlusskurs Auch die sonstigen Mon
nwerte speziell Luxemburger zelgten ansehnliche Kurs
pesserungen Das Gesehäft war in der ersten Börsenstunde am
Montanmarkte recht lebhaft liess aber später an Umfang nach
m Bankenmarkte war auch einheitlich feste Haltung vor
herrschend und wurden namentlich zu ersten Kursen Diskonto
und Deutsche Bank ferner russische Banken speziell Peters
purger Internationale in grösseren Posten gekauft Pür Peters
burger Internationale sollen wieder ansehnliche Petersburger
Käufe zur Ausführung gekommen sein und wurden dadurch diese
Iktien im Gegensatz zu unseren Banken die später vernach
lässigt waren zu weiter anz iehendem Kurse bevorzugt Von
Fransportwerten waren Kanada recht fest Es waren wieder
Gerüchte im Umlauf dass ein wertvolles Bezugsrecht bei dieser
Bahn zu erwarten sei und wurden daraufhin ansehnliche Käufe
in diesen Aktien Vorgenommen Weitere Abschwächung er
fuhren dagegen Warschau Wiener weil die Basis auf der die
Regierung die Verstaat ichung ausrechnet verstimmt Elektrizi
tätsaktien waren wenig beachtet deren Kurse nicht einheitlich
Veiterhin wirkte auch die einheitlich festere Tendenz auf Elek

trizitätsaktien befestigend ein Von Schiffahrtsaktien standen
Paketfahrt im Vordergrunde die von verschiedenen Seiten ge
kauft wurden und dadurch eine Befestigung von über 1 Proz
gegen Sonnabend erfuhren Llovd und Hansa waren dadurch
zwar auch befestigt aber wen g beachtet Kolonialwerte lagen
gtill bei fast unveränderten Kursen Der Rentenmarkt war durch
den leichten Gedstand zwar fest aber wenig beachtet Auf
flamburger Anregung und auf günstige Meldungen über den Ge
gchäftsgang waren Dvnamit im Kurse merklich gebessert

im weiteren Verlaufe erhielt sich die feste Tendenz am
Montanmarkte und waren speziell Gelsenkirchener fest da ver
lautete dass das Konsortium welches die jungen Aktien ühber
nommen hat seinen Besitz ausverkauft hat Im Anschluss hieran
waren auch o etwas lebhafter und fester Inländische
Anleihen unverändert

Höher notierten Schöneberg Friedenau Terrain 1,25 Jul
Berger 50 Deutsche Erdöl Ges 25 Löwenbrauerei 25
Armaturenfabrik Strube 75 Bruchsal Masch 3 Busch Waggon
2,25 Düsseldorfer Waggon Il Exzelsior Fahrrad 4 R Frister 2
Gothaer Waggon 25 Hartmann Masch 2 Rhein Metall Vor
zugsaktien 50 Kappel Masch 50 Kirchner Co l Linke
Waggon 4 Lübecher Masch 2,25 Ju ius Pintsch ,75 Franz
Seiffert 1,25 Stettiner Vulkan 3 Elberfelder Farben 2 Nitrit
fabrik 2 Breslauer Spritfabrik 2,75 Deutsche Gasglühlicht 3
Carl Lindström 1 Ver Kammerichsche Werhe 1l Müh e Rü
ningen l Posener Sprit 6 Siemens Glas 2,75 Stahl Nölke S
Kasseler Federstahl 5 Alsen Zement 1,25 Stettiner Chamotte
25 Girmes Co 25 Vogtländ Tüll 1 Anhalter Kohlen 4,50

Annener Gussstahl 2,80 Bismarckhütte 3 Konkordia Berghbau 7
Eschweiler Bergwerk 1,50 Friedrichshütte 50 Harkort Berg
Werk 2,75 Hösch 1,50 König Wilhelm 2 Könjgsborn 2 Lauch
hammer 50 Mülheimer Bergwerk 3 Niedriger notjſerten
Seebeck 2 Vogtländ Masch 2 Riedel 6 Delmenhorst linoleum
350 Kottbuser Masch 25 Ver Glanzstotf Fabrik 2 Schulz
Knaudt 1 Warsteiner Gruben 2 Westeregeln 1,75 Langendreer 4

Produktenhörse
Der Beginn des heutigen Getreidemarktes war besonders

für Weizen des Vormittags recht fest und sowohl Dezember wie
Mai stel ten sich höher im Preise Aus Argentinien war te l
Weise veränderliches Wetter gemeldet und die Forderungen
Waren in der Mehrzahl etwas erhöht An der Mittagsbörse be
haupteten sich zwar die vorherigen höchsten Tageskurse nicht
immerhin blieb Dezember ziem ich unverändert gegen vor
gestrigen Schluss da die Begleichungen schlank Aufnahmefanden Nach Mai bestand zu leicht erhöhten Preisen einige
rage Das In andsangebot auf Abladung ist klein nach aus
ländischem Kleberwejizen hält die Kauf ust des Bedarfes an
gen war bei leichten Schwankungen nur wen g verändert

Für Dezember sind die Begleichungen verhältnismässig schwach
und für Maf waren Abgeber vorsichtig Das Angebot auf Ab
ladung bleibt hier wie an der Küste ſlein Hafer schwer ein
zukaufen doch kauft auch der Konsum sehr vorsichtig Llefe
n per Dezember durch Deckungen Mai durch höhere l ap ata
Mengen befestigt Gerste wieder teurer auch Mafſs foest
e ruhig aber etwas höher gehatlen Rüböl bei schwindendem

ebort etwas fester

Amen nrsgettol Berlin 27 Now 40eſ Radisohe Stangs
40 ß c 0809 unk i 160,800 4 Ravrigche 8tagts Anl 109,006

ehe Staets Anſeihe 08 opk 1912 101 8ehwars
90 65 ondershausen euk Wöorttewb Staats Anlorhe 81 83Oetatr Kawerunes bisen bahn Anteite 60 b Dentsoh
Amlein Kenisehe Sohnldversehr gar 9i B 4 Gotthnaer Stadt
zu b 49 Darmestädt Stadt Anl 1009 unk 16 98 00
Avlein a uer Stadt Anſeih 1895 49 Dosseldorter StadtMij d 5 1000 07 08 09 99 756 B 40 Jenaer tadt Anl 10900
tod n n t h 455 Nordhünaortätadt A 0ieiheins 1910 4 Quedſinburger Stadt Ani 1903 unkbie Komm e e e Anl on un 1 Profestban Komm bl XI 7 3 o Oesterreichische ordVor n Obligationen 1874 kenv 85,4 v 4 Deutsohe Solvay

äriene un Elbertelder Farben unk 1917 105 4060 Peitor
bütten in ahmeyer 06 08 102,00 G Voereingte Lausitzor Glas

W Weg Börse vom 27 Nov Es votierten Fnugi Konsois
8teo re into 12 Geduld 1,3 Goldtelds 4,53 Stueſ aom 6n

ar ti2 9 Rand Mines 6,65 Anaconcle 56 Eastrand 3,0
urg Go Fs Aurors West 0,43 Cinderelia Cons 1,12 Johanneos

joriee vlds el Van Ryn 3,31 Albus Generals 1,259 Kand
Ued A G e Rand Consois I2/0 General Mining FinGöre Co 1,03 Moddertontaio 11,75

n Vom internationalen Zuokermarkt
lehen abgelaufenen Berichtswoche waren es im wesent
der Zucke Momente die die Zuckermärkfe und die Gestaltung
Verden rpreiss beeinflussten Zunächst wirkte das Beiannt
da ie 2 zwelten Fabrikumfrage in verflauendem Sinne ein
Wa anlen namentlich für Deutschland und Russland höher

fast allgemein erwartet wurde Der scharte Rück
Statistigen allerdings bald wieder eingeholt da die Zahlen der

en Vereinigung vie fach für zu hoch gehalten wurden
en auch das Statistische Bureau Von F O Licht

loren a e Wieder zuversichtlichere Tendenz ging aber Ver
s die Erklärung der englischen Regterung bekannt

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater
160 Milhonen Mark

wurde sie würde die Zukerkonvention kündigen falls Russland
nicht eine Erhöhung se nes Ausfuhrkontingents um 6 also von
4 auf 10 Millionen Zentner für das laufende Betriebsjahr zu
gestanden würde An sich kommt es viel eicht nicht darauf an
angesiechts des für Deutschland allein 24 25 Millionen Zentner
ausmachenden Fehlbetrages in der Erzeugung Russland einiges
Entgegenkommen zu beweisen Aber die Unternehmungslust
wird durch die UVUngewissheit über den Ausgang der Frage ge
hemmt Es liegt im Interesse aller beteiligten Kreise dass die
Angelegenheit so schnell wie mög ich erledigt wird An den
Zuckermärkten drückte die russische Frage auf die Stimmung
in den letzten Tagen kamen starke Realisationen heraus die die
Preise schartf warfen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 11 700 Vorjahr
91 600 Sack und beläuft sich nunmehr auf 154 600 Vorjahr
1 094 400 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer
Verminderung um 1000 Vorjahr Zunahme um 2000 d2z auf 429 200

Vorjahr 688 100 dz Die Stocks in der amerikanischen Union
haben Abnahme um 1000 Vorjahr Zunahme um 2000 Tons er
fahren und betragen jetzt noch 126 000 Vorjahr 104 000 Tons

Die cubanischen Vorräte bl eben sowohl in diesem Jahre als
auch im vorigen Jahre unverändert und beziffern sich weiter auf
2000 Vorjahr 6000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte stel en
sich nach einem Rückgang um 9400 Vorjahr 5100 Tons auf rund
l 467 600 gegen 1 880 900 Tons zu der entsprechenden Zeit des
Vorjahres

Am Kornzuckermarkte war die Tendenz grössten
teils ruhig Anfang fielen die Notierungen aus da sich die Roh
zuckerproduzenten in die gebotenen niedrigeren Preise nicht
fügen wollten Später wurden 30 35 Pfg pro Zentner niedriger
notiert zu welchen Preisen einige Raffinerien Kauflust zeigten
Vereinzelt fanden auch wieder Rückdeckungen gegen ausfal ende
Fabrikware statt Für Rechnung einzelner Rohzuckerprodu
zenten die nicht liefern konnten wurden Rückkäufe vorge
nommen wobei teilweise auf die zweite Hand zurückgegriffen
werden musste Erst wie Nachprodukte zeigen 30 35 Pfg pro
Zentner Wochenverlust In nächstjähriger Ernte fanden einige

einere Umsätze statt Am Terminmarkte war die
Haltung schwankend und die Preise erlitten starke Verände
rungen bis sich bei ruhigem Schluss ein Wochenverlust von
15 20 Pfg pro Zentner herausstellt Am Raffinade
markte war die Haltung still Die Kundschaft verhielt sich
trotz der um 25 Pfg pro Zentner ermässigten Forderungen ab
wartend und auch die Abforderungen auf alte Schlüsse liessen
nach Der Export stockte

Von der Elbeschiffahrt

Einer Hamburger Meldung zufolge veranasste der bessere
Wasserstand die Vereinigten Elbeschiffahrts Gesellschaften zur
Herabsetzung der bestehenden Minimalfrachten und zur Ent
gegennahme von Andienungen nach der Oberelbe

20 Millionen Anleihe der Stadt Rixdorf Zum Ausbau und
Betrieb des städtischen Hlypothekenamtes beabsichtigt Rixdorf
eine Anleihe von 20 Mill Mk aufzunehmen

Gewerkschaft Rossleben In den ersten drei Vierteljahren
1911 wurde ein Reingewinn von 889 926 890 180 Mk erzielt
Schacht II erreichte eine Teufe von 200 m und ist bis 194 m mit
Eisen ausgebaut

Der Aufsichtsrat der Bitterfelder Aktlenbierbrauerel vormals
A Brömme 2zu Bitterfeld beschloss für das Geschäftsjahr 1910/ 11
der Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von
6 i V 5 Proz vorzuschlagen Die Gesamteinnahmen betrugen
592 359 34 i V 531 131,33 Mk Der Bruttogewinn beläuft sich
auf 120 305 86 Mk von dem 2zu reſchlichen Abschreibungen
59 439,99 Mk verwendet werden sollen Dem Erneuerungsfonds
sollen 5000 Mk dem Delkrederekonto 6000 Mk zugewiesen für
Talonsteuer 4000 Mk zurückgestellt 42 000 Mk als Dividende
verteilt und 3865,87 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden

Schlosshotel Akt Ges Gotha Die Anfang d J mit 450 000
Mark Grundkapital gegründete Gesellschaft schlägt eine Kapi
talserhöhung vor über deren Ausmass in der Einladung zur
Generalversammlung nichts ersichtlich gemacht ist

Die Norddeutschen Eiswerke Akt Ges in Berlin zahlen r
das laufende Geschäftsjahr keine Dividende Die Verwaltung
teilt hierüber folgendes mit Infolge des milden Winters ist die
Gesellschaft ohne nennenswerte Vorräte von Natureis in das
Jahr eingetreten und war von vornherein auf die sfabrikation
und Zukauf angewiesen Diese hätten unter normalen Verhält
nissen auch ausgereicht die Kundschaft regelrecht bedienen zu
können Die ötzlich einsetzende grosse Hitze gegen Ende Juli
zwang aber die Verwaltung zu grösseren Bezügen von nor
wegischem Blockeis was meistens mit grossem Risiko verknüpft
ist Dazu kam die schon gegen Ende September beginnende
kühle Witterung so dass der Vorstand in der gestrigen Sitzung
leider mitteilen musste dass auf eine Dividende für Stamm und
Vorzugsaktien voraussſichtl ch nicht r werden könne,

Zahlungsschwierlgkeiten in der Metallhranche Das Hütten
werk Moritz Cohn Lichtenberg bei Berlin ist in Zahlungs
schwierigkeit geraten und sucht ein Moratorium nach Die
Passiven einschliess ich Hvpotheken betragen 950 000 Mk denen
bei Fortführung des Werkes angeblich 400 000 Mk an Aktiven
gegenüberstehen sollen

Die Lederhandlung K Matthes in Neustadt Orla befindet
sich in Zahlungsschw ierigkeiten Die Ursache der Insolvenz
sind grosse Veriuste die die Firma in Weissentfels erlitten hat

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 7 November

ſVoerk Ktutſ VorAdolisglot Aktion an 55,00 Johannastahh 6706Aexandorshall 12 t 12 00 Justus Aktien h 90
BReienrode G o Kaiseroda 11i00 1150Bismarekshall Akt ta Krägershall Aktien I 124
Burbach 4 14600 Ludwigahal Aktion 97 9CGaristund 7100 7200 Nrusolistedt 33761 34 6Deutsahe Kalſ Akt Neustassturt 2909re Nordnäuser Kali A zit 123

2 100 Prinz Adalbert Akt 50 41
Friedriohshall Akt 120
GlGckant Sonder sh 21600
Grossherz v Sachsoo 10200 105000 Bejohskrone Lossa 1425 147

Günthershall 400Hannov Kali Aktion 85 8 Ronnenberg Aktien 123 125
tiansa vilberberg 75501 7u50 Rothonberg 34060 34 5
Ha tort Aktien 13t las o Sarhsen Waimar 1700
Heiligenroda vo vroo Saledetturth Aktien 320 925
Heldburg Aktien 75 7 Salzmünde 5200 5300
Holdrungen 1 140 1500 Siegtrivd 6750 6900deringen 6v600 6700 Siegmundshall Akt 1735 1I0
Sermano II 85 Toutonia Aktien 95 100Hohenteis 75001 700 Walbeek lHoheonzollern G h Wilheimshall 000 12400
Hugo 10700 1000 W intershall 119500immenrode 67001 6800

Waren nun Produkte
Getrelde

Berliger Vrodakte ob s v I Nov Am Frahmarkeortierton Woiz en inländ 203 00 209,00 ab Bahn und frei Mübl
Koggeon oländ 181,00 181,50 ab Banb und tre Male Hete r
mürkischer meoklenhburgiseher pomm prenesiseh posenseher a
sohbiosisoher ioip 108 204 mitte 194 107 gering 190 103 eussisobund Honau mittel 185 l Kwing 181 184 ab Bann und trer Wagen

Imelustrie Darmstüätor Hantt Fiaie Taie a S
Reserven 32 Millionen Marv

Ausführung esmtſicher bankgesehsftüehon Transaktionen

Mai amerikaniseher med 181 184 abtaliender rundet
176,00 179,00 re Wagen Gors t inländisehe Futter mittel
and geringe 179,00 187 90 gute 189 196 russische und Donan leichte
150 00 164,00 sehwere 167 176 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
intändisohe and ausländisehe Futterware mitte 172 170 Tanben

rbsor 184 1093 ab Bahn und trei Wagen Weizeon men 00 24,55
dis 27 76 Koxggeomehbl 0 urd 1 21,20 23,30 Weizonklei e
12 75 13 25 Roggen kleiels 00 13 60

Hamborg 27 Nov Getreidemarkt Weizen rubig Ostholst
Mecklbg 291 204 Roggen etull Meoklbourg and Pomm
Gerste fester eüdruss 137 139 Hater rung Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meokienbargoer 189
bis 196 Mais test La Plata muxod 130 mixod loco 139

Post 27 Nov Weizen per Okt G Apry 11,54l B Roggen per Okt G B Hafer per April 82
5 B Mais per Juli G per Aug G B perMa 49 8,50 B Raps Aug kLivorpool 27 Nov Koter Winterwerizen per Des 15 per

März 7 I Stril Mais Jan 8, La PVlata Vedr 5,7 Stiil
Antwerpen 27 Nov Deutseher La Vlataang Kontrakt per

Dea 65,0 F br 571 April 6,55 Jum 6,32 Aug 7,60 Fr
Umeaata 109,000 kg Bhpt

Zucker
Hamburg 27 Nov Kübenrongzueker 1 Prodakt Basts 85

tendement neue Usanee tre an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per November 16,721 16,62 16 52 Me Dez 16 ie 15 15 42v en März 10 75 16,50 16 5J Man J 16,27 16,2 16 76Angnst 16 9 16 80 16 77Desember 12 1 12 10 12 07mart ruhig rung
Kaflee

Hamburg 27 Nov Good average Santos
vorm nan abendspor Degember gang j 69 G 68 GMärr 63 68 G 68 GMsi c 721 b 6September 671j G 68 68 Gste ig behauptet debauptet

Ravre 27 Nov Raffeo good average dantos per Des 85
ver März e3 ver Mai 831 per Sept 53 Boehpt

Kro de Janerto 27 Nov Kaſtee Zutunren ,000 Saok in Rio
45,000 Saok in Santos

Fler
Berlin 27 Nov Eier pro Schock volltrisohe ansläandisohe 00

bis 10 in und ausländisehe bessere Sorten 4,49 4,760 in und aus
ländisehe geringere Sorten 4,2 4 awente Sorten 20 4 Kählhauseier 4,20 Kalkeier 5 5,5 kleine Eier 3 10 3,70 M Fost

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 27 Noy PVrims Kartottelstäarke and Mebl für

100 kg 28,00 209,50 Fest
Berin 27 Nov Kartoſteimehl und Stärke 28 76 Feuohtes

Kartotfielmeh 16 60
Spliritus

Nordhausen 27 Nov Rranntwein 40 Vol Pror für 100 x
105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz tur 100 kg 100 107
100,25 161, 25 Mark per loko and November 1611 ohne PVass ab
Brennersei

Fettwaren und Oele
Köln 27 Nov Raubo oko 69 00 per Mat 66,00
Hamburg 27 Nov Stadtsohmalz 5d,00 merak Steam 46,00

Ohamhberlain 48 05

Originalbericht von Gebr Gause
25 November 1911

Butter Das Geschäft in feinster Butter war etwas
ruhiger während in russischer Butter die Eingänge von wirk
lich feinsten frischen Oualitäten schlank zu hohen Preisen be
geben wurden Die heutigen Notierungen sind Hof und Ge
nossenschaftsbutter la Qualität 143 145 Mk do lIla Qualität
138 144 Mk Schmalz Stàärkere Nachfrage liessen die
Preise Mitte der Woche I Mk heraufgehen doch ging bis Schluss
derselben die Steigerung wieder ziemlich verloren weil infolge
reichlicher Schweineauftriebe die Packer Verkäufe vornahmen
Das Aufgeld für spätere Monate hat sich jedoch unverändert
hoch erhalten Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Steam 54 50 55,00 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 56,00
Mark Berliner Stadtschmalz Krone 56 00 64,00 Mk Berliner
Bratenschmalz Kornblume 56 ,50 64,00 Mk Speek Ruhig

Chemische Produkta
Hamburg 27 Nov Chilialveter per ioko 80

10 00 trei Fahrzeug tlamburg Pest
Wolle

Bremen 57 Nov Penmwolte rubig Dpl loko midädl 48,50 Pf
Liverpool v7 Nov Banmwolle Omeatae 6 000 Ballen Import

9,000 Baillen davon Amerikaner 9,000 Ballen
Alexandria 12 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 16,00

Marie 16 Mai 16,15
Liverpool 27, Nov

Febr MArrz

Aegyptisohe Baumwolle per Jan 8,52
Metalle

Loodon 27 Nov Ohihr Kupter test 60 8 Mon 50
Zinn dtraits atetig z 3 Aon 1 ler epan stetig Ibengl 162, Zink gewöhnl Marke ruhig 269, epes Marke 27

Amerikanische WVarenmüärkte
Kabelmeldung via Azorou Bmäon

Kew Vork 2711 258 11 Ohteoago 82 28 I
Weizen p Desr 9 Wealsoo p Dosa 94 955Mal 104 104 M 100 100 hMan prompt 78 80 Mais Dez 622 es

Der 22 Mai 644 64Meht Spring olears 10 4 10 Hafer p Dez 46 27Kaffee Farr Rio Nr 14 14 Mat 49 49Nar 14,44 456 Roggen prompt 92 94
p Dosz 14 44 18 5 sehmals p Jan 8,435 271Petroleum in Oases 89 8,85 Mai 9,47 9,62o in New Vork 7,85 7,85

lo in Phiadeiphis 3 85
lFendeos Weizen willig Mgai willig

asserständo
dedeutst ahet antor Na

rrrrrroos d rrroerrookrramuangaSanle an TUnstrurt Muohsrterun Bräckenpegeſ 5 Okt 26 Nov F JNebra Oberpege Frl 50 r 00 10Unterpege e l 30 J 25 4 eWelasontels Oberpegoel 34 2,32 2
Unterpege 79 0 e 790 161 10 arohe 20 ppuaeol 27 4Alsleben Obe o 25 28 26 à 3Unterpegel 76 70 6 2ernbur 0 36 14 TKalbo Oberpegel r l l me Gaterpegel WGoo 00teer ger ibo o v

Nov Fa Wueas o EalWacheungbun v 05 Wittenberg 40
haun 0 s Koeslau 2Budweis X 2 Bardy 40201 31c r 4 o 723Pardubite e 4 Nagdebarg

e Wintoabrgelaitmerite e 11 Dame a 9 1Borebut 30 ortTorgav 08 0 Leneobueg A26 TAaeseig 26 November Pegeolistand minus 91 em Vom Obderiaut
werden 21 om Foll goemeldesb
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